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Liebe Jugend!
Liebe Senioren!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

für ein großes Dankeschön an alle.
2 Familienväter arbeiten jeweils 
vormittags im öffentlichen Dienst 
und unterstützen unsere Außen-
dienstmitarbeiter, die Entschädi-
gung erfolgt ausschließlich durch Wirtschaftsgutscheine.

FF Haus

Die Planung für das neue FF Haus im Gewerbepark Kammerhof 
ist soweit abgeschlossen, sodass eine Bauverhandlung für den 
Bau des neuen Feuerwehrhauses am 03.12.2015 stattgefunden 
hat. Nach der noch ausständigen wasserrechtlichen Bewilligung 
und einigen daraus resultierenden Details kann ein Spatenstich 
ins Auge gefasst werden.
Davor sind noch die Finanzierungsverhandlungen mit den jewei-
ligen Stellen zu einem guten Abschluss zu bringen.
In diese Sinne ist auch eine sinnvolle und sicherheitstechnische  
Lösung für die Straßenanbindung im Bereich der Kreuzung Ge-
werbepark und Tankstelle zu finden. Da leider dort kein Kreisver-
kehr möglich ist, werden derzeit von befugten Verkehrsplanern 
Studien erarbeitet.

Eisenbahnkreuzungen in Betrieb

Der Ausbau der Sicherungsanlagen bei den Eisenbahnkreuzungen 
im Gemeindegebiet Hofstetten-Grünau ist beinahe abgeschlos-
sen. Mit Samstag, den 12.12.2015 gingen fast alle Lichtzeichen 
in Betrieb. Nicht in Betrieb sind die noch immer zu testende An-
lage in der Grünauerstraße und die neuzuerrichtende Anlage in 
der Friedhofstraße. 

Am 9. Dezember war es ein Jahr, dass ich zum Bürgermeister 
dieser lebenswerten Gemeinde gewählt wurde. „Rasch“ ver-

ging die Zeit und viel offene Vorhaben wurden umgesetzt bzw. in 
die Wege geleitet, wie in den vorangegangen Ausgaben bereits 
zu lesen war.
Ein besonderes Anliegen war mir jedoch die Feier zum 20-Jahr 
Jubiläum des Bürger- und Gemeindezentrum Hofstetten-Grünau, 
kurz BGZ genannt, bei der wir auch die Möglichkeit hatten, Bgm 
a.D. Josef Hösl die Urkunde über die Ehrenbügerschaft unserer 
Gemeinde zu überreichen. 
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Die Planung und der Bau des BGZ‘s und dessen Durchsetzung 
sind untrennbar mit Josef Hösl verbunden. Dieses nichtwegzu-
denkende Kommunikations- und Veranstaltungshaus samt dessen 
Einrichtungen hat unsere Gemeinde als Vorzeigeprojekt und als 
Beispiel für gelungene Gemeindezentren niederösterreichweit 
bekanntgemacht. Dafür und für alle schon des öfteren erwähnten 
Leistungen für die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau danke ich 
meinem Vorgänger.

Flüchtlinge - Asylwerber

Unsere Asylwerber (3 Familien mit Kinder), welche in der Ein-
satzzentrale des Roten Kreuzes und privat untergebracht sind, 
wurden in der Bevölkerung gastfreundlichst aufgenommen. Da-
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Brücke – Hochwasserschutz – Radweg 

Die neue Pielachbrücke wurde am 09. Oktober, unter reger 
Teilnahme der Bevölkerung, durch Landesrat Mag. Karl 

Wilfing, Vertreter der Wasserbauabteilung des Landes NÖ, den 
Planern, der Baufirma und den Gemeindepolitikern durch Seg-
nung von Pfarrer August Blazic ihrer Bestimmung übergeben.

Nach längerer Sperre des Radweges konnte dieser nach Neu-
errichtung der Pegelstation und der damit verbundenen Verle-
gung des Radweges zur Benutzung freigegeben werden.  

Der Weiterbau des Hochwasserschutzes, von der neuen 
Pielachbrücke flussabwärts ist gesichert und soll in den Jahren 
2016 – 17 erfolgen. 

Im Laufe des Jahres 2016 wird auch der Gamsjäger Steg 
wiedererrichtet. Die Fundamentierungsarbeiten der Brücken-
widerlager sind von der Firma Terrag Asdag bereits abge-
schlossen. Die Ausschreibung für die Stahlkonstruktion wurde 
bereits beauftragt, sodass die Fertigstellung im nächsten Jahr 
erfolgen kann.

Christbaumspende

Ein DANKESCHÖN an die diesjährigen Christbaumspender – 
Fa. Grassmann Baumpflege und Grill Gregor 

Vandalismus im Gemeindegebiet

Vandalismus in der Gemeinde und darüber hinaus ist Ihnen, ge-
schätzter Leser dieser Ausgabe des Gemeindekuriers, nichts Un-
bekanntes. Einrichtungen im öffentlichen Bereich sind immer 
wieder Ziel von sinnlosen Aktionen, ausschließlich von Jugend-
lichen. Liebe Eltern: Wir ersuchen Sie, mit ihren Kindern über 
dieses Thema zu sprechen.

Schauen wir gemeinsam auf die Aufrechterhaltung von Ordnung 
und Achtung vor dem Eigentum anderer. Hier ist Zivilcourage 
gefragt, um Aktionen, wie die in letzter Zeit bei uns stattgefunden 
haben, zu verhindern. Es ist schwer vorstellbar, dass diese Vanda-
lenakte niemand gesehen hat. 

Neuerungen in der Gemeindeverwaltung

Im Bereich der Gemeindeverwaltung haben wir seit einiger Zeit 
ein elektronisches Zeiterfassungssystem angeschafft. Flexiblere 
Arbeitszeiten mit Kernzeiten und minutengenauer Abrechnung 
sollen einerseits der Personalverrechnung Arbeit ersparen und 
den DienstnehmerInnen vom Kindergarten über Schule, Innen-
dienst und Außendienst der Gemeindeverwaltung sowie der 
RaumpflegerInnen einen Rahmen geben, indem Mehrleistungen 
abgebaut und Stundenausgleiche aktueller erfolgen können.

Zur besseren Grünraumpflege sowie zur Unterstützung des 
Winterdienstes wurde ein Kleintraktor Marke Kubota 2650 
vom Raiffeisen Lagerhaus Hofstetten, welches Bestbieter war, 
angekauft.

Ich möchte mich bei meinem Gemeindevorstand, bei den Ge-
meinderäten, bei den Vereinen und Organisationen, bei den Be-
diensteten der Gemeinde und bei Ihnen, liebe Leser für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit bedanken.

Ich wünsche im Namen der Gemeindevertretung ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2016.

Ihr Bürgermeister Arthur Rasch

3202 Hofstetten-Grünau
Baesbergstrasse 1a

Tel: 02723/8673 Mobil: 0664/4424299
www.ktp.at/maler-graf
malerei.graf@ktp.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit für das neue Jahr

verbunden mit einem Dankeschön für Ihr Vertrauen
wünscht Ihr Malermeister samt Team



Bürgermeister

4  u  Gemeinde-KURIER 4/2015

Hundefriseur - Steffi´s FellStube

Am 30. Oktober 2015 eröffnete Wielander Stephanie in der 
Mariazeller Straße 12 „Steffi´s FellStube“. Bürgermeis-

ter Arthur Rasch wünschte der Betreiberin des 1. Pielachtaler 
Hundefriseurs viel Erfolg.

Infos und Termine unter
Hundefriseur - Steffi´s FellStube
Stephanie Wielander
Mariazeller Straße 12
3202 Hofstetten-Grünau
0664/586 521 8

Budget 2016 auf einen Blick
Vorraussichtl. Überschuss aus dem Haushaltsjahr 2015:	 € 160.000,00

Ordentlicher Haushalt
					   

Gruppe		 EINNAHMEN	 AUSGABEN	
0	 Vertretungskörper	 € 34.900,00	 € 598.400,00
1	 Öffentl. Ordnung und Sicherheit	 € 3.900,00	 € 64.300,00
2	 Unterricht, Erziehung, Sport 	 € 194.100,00   	 € 885.200,00
3	 Kunst, Kultur und Kultis	 € 300,00   	 € 95.500,00
4	 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauf. 	 € 1.500,00	 € 355.700,00
5	 Gesundheit	 € 100,00	  € 599.100,00
6	 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr	  € 4.900,00   	 € 53.700,00
7	 Wirtschaftsförderung	  € 200,00    	  € 113.000,00
8	 Dienstleistungen	  € 1.219.900,00    	 € 1.282.000,00
9	 Finanzwirtschaft	  € 2.963.700,00   	 € 376.600,00
	 Summe Ordentlicher Haushalt	  € 4.423.500,00	 € 4.423.500,00

Zuführung vom Ordentl. Haushalt an 		   
den Außerordentlichen Haushalt:		  € 140.600,00

Ausserordentlicher Haushalt
					   

Gruppe		 EINNAHMEN	 AUSGABEN	
1	 Wildbachverb. Hochgkoglbach	 € 21.500,00   	 € 21.500,00  
2	 Feuerwehrhaus Erweiterung	 € 200.000,00   	 € 200.000,00   
3	 Hochwasserschutzmaßnahmen	 € 462.000,00   	 € 462.000,00   
4	 Hochwassersch. Mainburg	 € 10.000,00   	 € 10.000,00  
5	 Straßenbau	 € 230.000,00   	 € 230.000,00   
6	 Bahnhof	 € 20.000,00   	 € 20.000,00   
7	 Güterwege	 € 65.000,00   	 € 65.000,00   
8	 An- und Verkauf Grundstücke	 € 746.000,00   	 € 746.000,00   
9	 WVA Römerfeld II	 € 60.000,00   	 € 60.000,00  
10	WVA Mainburg TL + Ortsnetz	 € 402.000,00   	 € 402.000,00  
11	Wasserleitung Sanierung + Konzept	 € 66.200,00   	 €  66.200,00  
12	Wasserleitung Kataster - GIS 	 € 28.900,00   	 € 28.900,00  
13	WVA Römerfeld III	 € 64.000,00   	 € 64.000,00  
14	WVA Münzersiedlung	 € 10.000,00   	 € 10.000,00  
15	ABA Römerfeld II	 € 9.600,00   	 € 9.600,00  
16	BA 08 Hochwassersch. Mai 2014	 € 12.400,00   	 € 12.400,00  
17	Kanalbau Leitungskataster - GIS	 € 48.000,00   	 € 48.000,00  
18	ABA Römerfeld III	 € 131.000,00   	 € 131.000,00  
19	ABA Münzersiedlung	 € 10.000,00   	 € 10.000,00  
	 Summe Außerordentlicher Haushalt	€ 2.596.600,00   	 € 2.596.600,00   

Geplante Darlehensaufnahme:
FSA Hochwasserschutz	 € 462.000,00
FSA Darlehen Straßenbau 	 € 90.000,00
Kanalbau Römerfeld III	 € 50.000,00

Darlehensabwicklung
Schuldenstand am 1.1.2016	 € 3.058.200,00  
Zugang	 € 602.000,00   
Tilgung 2016	 € 878.700,00   
Zinsen 2016	 € 41.700,00   
Gesamtschuldendienst	 € 920.400,00  
Ersätze	 € 4.800,00   
Nettoaufwand	 € 915.600,00   
Schuldenstand per 31.12.2016	 € 2.781.500,00   

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2016 sowie der Mittelfristige Finanz-
plan für die Jahre 2016 bis 2020 wurden vom Gemeinderat in der Sitzung vom  
1. Dezember 2015 einstimmig beschlossen.

Schleifer

ADEG Schleifer
Grünauerstraße 1, 3202 Hofstetten-Grünau        ( 02723/8240

Bankomat

Brötchenservice

Geschenkkörbe

Tabak

unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 6.30 - 18.30            Sa: 6.30 - 13.00

Packerlservice

Unsere Service- & Dienstleistungen

Angebote gültig in allen teilnehmenden ADEG Märkten solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preise inkl. Steuer, exkl. Pfand. Druck- und Satz-
fehler vorbehalten. Stattpreise sind bisherige Verkaufspreise bei ADEG Markt. Frisch­ eisch-Angebote gelten nur in ADEG-Geschä� en mit Frisch­ eischabteilung. www.adeg.at

WO NACHHALTIGKEIT 
EINE HEIMAT HAT! PRO PLANET 

Rispentomaten
KL I, aus Österreich
per 750 g Packung

179
statt 2.49

1 kg 2.39 

Putzereiannahmestelle

!! NEU !!

Aufgrund vieler Nachfragen der Bevölkerung, zur Infor-
mation: Die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau hat die 

Teilfläche des Kirchenplatzes samt Stiegenanlage in das Ei-
gentum der Pfarre Grünau, natürlich in gemeinsamer Abspra-
che, übertragen lassen. Die Pfarre Grünau ist seit mehr als  
1 Jahr Eigentümerin und auch für die Pflege und Erhaltung 
zuständig. 
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Ehrungssitzung

Bei der jährlichen Ehrungssitzung des Gemeinderates am 
15.12.2015 im Eventlokal Aufriss wurden wieder Gemein-

debürgerInnen, die besondere Leistungen in sportlicher, musika-
lischer, schulischer und beruflicher Hinsicht erbrachten, geeehrt. 
Weiters wurden BürgerInnen, die sich besonders engagieren, 
Dank- und Anerkennung ausgesprochen und an Gemeindebürger- 
Innen, die besondere Verdienste für die Marktgemeinde Hofstet-
ten-Grünau erbracht haben, Ehrenzeichen verliehen. 

Gratuliert wurden:
Sport: Ingrid Grassmann, Alexandra Kendler, Marion Seidel, 
Evamaria Hammerschmid, Lara Käfer und Lukas Käfer
Musik:  Nathalie Karner, Paul Fahrngruber, Lena Patscheider und 
Matthias Schichl, Manuela Sutter und Julia Sieber
Bundessieger Lehrling: Christoph Luger
Meister: Florian Mentil, Anton Gruber, Stefan Kendler, Engel-
bert Sieger
Maturanten: Romina Winter, Julia Scholze-Simmel, Maria Kend-
ler, Franz Fahrngruber, Lukas Gerstl, Daniel Punz, Sandra Steig-
berger, Julia Fuchs, Nathalie Grießler, Lisa Zöchbauer
Akademiker: Michael Graßmann, Katrin Kendler, Kristina Bro-
scha, Sarah Fahrngruber, Karin Schweinzer, Mag. Katrin Dutter

Dank- und Anerkennung ausgesprochen wurde an:
Alfred Scheuchl, Alexander Szente, Karl Dirnberger, Stefan 
Enne, Christian Steindl, Roman Nekula

 Ehrenzeichen in Gold

Ehrenzeichen in Silber

Ehrenzeichen in Bronze

Ehrenzeichen in Bronze verliehen wurde an:
Rosina Winter, Christian Bacher, GGR Gerald Kraushofer, 
Vzbgm. Wolfgang Grünbichler, Manuela Glaubacker, Veronika 
Domikiewicz, Hermine Datzreiter und Alfred Kessler

Ehrenzeichen in Silber verliehen wurde an:
Daniela Schaberger, Mag. Maria Burmetler, GGR Wilfried Gram, 
Bgm. Arthur Rasch

Ehrenzeichen in Gold verliehen wurde an:
Anton Herzog

Herzliche Glückwünsche an alle ausgezeichneten und geehrten 
Personen!
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Mehr Verkehrssicherheit durch die neue Lichtzeichenanlage und den Kreuzungsumbau an 
der Kreuzung Mariazellerbahn/B39/L5236

Landesrat Mag. Karl Wilfing nahm am 9. Oktober 2015 in 
Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll die Eröff-

nung des Kreuzungsumbaues mit der Inbetriebnahme der neu-
en Lichtzeichenanlage an der Kreuzung Mariazellerbahn/B39/
L5236 (Kilber Straße) vor. 
Im Gemeindegebiet wurde die Verkehrssicherheit an der bisher 
technisch nicht gesicherten Eisenbahnkreuzung der NÖVOG 
Strecke St. Pölten - Mariazell bei der Kreuzung mit der L5236 
(Kilber Straße) durch die Errichtung einer Lichtzeichenanlage 
und LED-Bodenlichtern wesentlich erhöht. Außerdem wurde der 
Kreuzungsbereich B39/L5236 (Kilber Straße) auf Grund des ge-
ringen Abstandes zur Eisenbahnkreuzung umgebaut.

Landespensionistenheim „Haus an der Traisen“ zu Besuch im Bürger- und  
Gemeindezentrum

Bgm. Arthur Rasch lud die Bewohner des Landespensionis-
tenheimes „Haus an der Traisen“ in St. Pölten mit ihren eh-

renamtlichen BetreuerInnen in das Bürger- und Gemeindezentrum 
zu Kaffee und Kuchen ein. Diese Einladung wurde von der Leite-
rin der Ehrenamtlichen, Frau Rita Renner und der Bezugsperson 
aus Hofstetten-Grünau, Frau Rosa Hirn, gerne angenommen. 
Bgm. Arthur Rasch überreichte den Bewohnern und den Betreu-
ern ein Mariazellerbahnbuch, welches von allen sehr erfreut ent-
gegengenommen wurde. Bevor es wieder zurück nach St. Pölten 
ging, wurde noch gemeinsam die neue Pielachbrücke besichtigt. 

Ges.m.b.H.

T
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Transporte � Baustoffe � Baggerungen
3202 Hofstetten, Gewerbepark Kammerhof-Süd 1
Telefon 02723/8245, Fax DW 20
office@stiefsohn.co.at	 www.stiefsohn.com

An unsere Kunden ein herzliches 
Dankeschön für das entgegenge-

brachte Vertrauen. Wir wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein glück-

liches, erfolgreiches neues Jahr!
Achtung: geänderte Öffnungszeiten von  
24. 12. 2015 bis 05. 01. 2016:  
nur vormittags von 8.00 bis 12.00 geöffnet!

Aktion: im Dezember:
alle Klebebänder 2+1 gratis!

Letztes Grundstück in der Römerfeldsiedlung 
ist verkauft

Am 15.12. 2015 unterzeichneten Bgm Arthur Rasch, GGR 
Gerald Kraushofer, GR Ing. Christian Bacher und Kurt Gar-

schall seitens der Gemeinde und  Ing. Christoph und Suzanne 
Bachmann vor Notar Dr. Florian Binder den Kaufvertrag für das 
Grundstück 180/1, KG Hofstetten. 
Familie Bachmann mit ihren Zwillingen Nick und Tim  aus der 
Gemeindestraße 10, 3202 Hofstetten-Grünau sind die zukünftigen 
Besitzer des letzten Grundstückes in der Römerfeldsiedlung III-2. 
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1 Jahr Bürgermeister Arthur Rasch

Am 9. Dezember 2014 wurde Bgm. Arthur Rasch vom 
Gemeinderat einstimmig zum neuen Bürgermeister der 

Marktgemeinde Hofstetten-Grünau gewählt. Aus diesem An-
lass feierte die Gemeindeverwaltung mit Bgm. Arthur Rasch 
und Vzbgm. Wolfgang Grünbichler, der ebenfalls seit 9. De-
zember 2014 im Amt ist, das 1-jährige Jubiläum.

Amtsleiter Gottfried Luger bedankte sich bei Bgm. Arthur 
Rasch und bei Vzbgm. Wolfgang Grünbichler für die gute 
Zusammenarbeit in diesem Jahr. Zahlreiche Projekte konnten 
realisiert werden und neue Projekte wurden begonnen. Mit der 
Großveranstaltung Internationales Hofstettentreffen war so-
wohl die Gemeindepolitik als auch die Gemeindeverwaltung 
gefordert. 

Bgm. Arthur Rasch und Vzbgm. Wolfgang Grünbichler be-
dankten sich bei den Gemeindemitarbeitern für ihre Unterstüt-
zung und hoffen auf weiterhin so gute Zusammenarbeit.

Mit einem Glas Sekt wurde auf das 1. Jahr und auf weitere 
gute Jahre angestoßen. Die Gemeindemitarbeiter überreichten 
Bgm. Arthur Rasch eine Jubiläumstorte.

3202 Hofstetten-Grünau 
Barbara Kapellen-Straße 1 
24 geförderte Wohnungen mit Kaufoption

n  Wohnfläche ab 49 bis 89 m² 
n  barrierefrei, Lift 
n  Eigengarten und Terrasse oder Loggia 
n  PKW-Abstellplätze 
n  Niedrigenergiebauweise 
n  zentrumsnah 
n  Bezug: Frühjahr 2017 
 

Frau  
Kindler-Bernhard 
 berät Sie gerne!

02742/204 251

www.alpenland.ag
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3233 KILB 3202 HOFSTETTEN
St. Pöltner Straße 1 Marktstraße 1
Telefon 0 27 48/73 51-0, Fax-20 Telefon + Fax 0 27 23/82 48

E-Mail: kontakt@elektro-schadner.at · www.elektro-schadner.at

SP: Schadner
ServicePartner

Ein schönes Weihnachtsfest 
und viel Erfolg im neuen Jahr

wünscht die Belegschaft der Firma Leopold Schadner.
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Vize-Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Zum letzten Mal in diesem Jahr darf 
ich Ihnen einen Bericht über unse-

re Tätigkeiten geben.

PIELACHTALER sehnsucht:
Die „PIELACHTALER sehnsucht“ 
wird ab dem kommenden Frühjahr von 
einem neuen Pächter betrieben. Wir 
sind sehr zuversichtlich, dass wir hier 
eine gute Lösung gefunden haben und 
freuen uns auf eine schöne Sommersaison. 

Breitbandoffensive:
Ende Februar wird es zur Breitbandoffensive in unserer Gemeinde 
eine Veranstaltung von Kabelplus geben. Eine Einladung zu dieser 
Veranstaltung wird noch separat ausgeschickt. Ich lade alle sehr 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein.

Wirtschaft:
Am 15. Oktober hat im BGZ der 1. Wirtschaftsstammtisch statt-
gefunden. Ich war total begeistert von der großen Zahl der Teil-
nehmer. Für die Teilnahme danke ich allen und lade gleichzeitig 
alle  Wirtschaftstreibenden ein, hier weiter mitzuarbeiten, damit 
wir auch in unserer Gemeinde eine schlagkräftige Wirtschaft mit 
einem engen Netzwerk zustande bringen. Wir planen weitere Ver-
anstaltungen, über die wir noch im Detail informieren werden. Der 
weihnachtliche Abschluss unserer Wirtschaft fand am 16.12. bei 
Physiotherapeut Kurt Lapiere statt, bei dem ich mich sehr herzlich 
für die Einladung und die Ausrichtung bedanken möchte. 

Künstlertage:
Am 7. und 8. November fanden die Pielachtaler Künstlertage im 
BGZ statt. Zur Eröffnung durften wir zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen darunter auch Nationalrat Mag. Friedrich Ofenauer, Regi-
onalplanungsobmann Bgm. Ing. Kurt Wittmann und die Bürger-
meister und Vizebürgermeisterkollegen aus den Talgemeinden. 
Die große Menge an Aussteller und Besucher unterstreicht die 
Wichtigkeit dieser Veranstaltung. Vielen Dank an die Aussteller, 
Besucher, Melanie Scholze-Simmel aus dem Regionalbüro und 
den Kollegen aus dem Gemeindeteam, die mich bei dieser Veran-
staltung unterstützt haben!

Vernissage: 
Am Freitag, den 20. November 2015 fand die Vernissage von 
Helga Wittmann-Pitzinger mit dem Titel „Bilder-Kaleidoskop“ 
im Bürger- und Gemeindezentrum statt. Dies war eine überaus 
schöne Veranstaltung mit tollen Bildern von Helga Wittmann-Pit-
zinger und passender musikalischer Umrahmung von Heinz Lu-
ger. Vernissagen waren in der vergangenen Gemeindegeschich-
te  mit dem BGZ und unserer Gemeinde stets verbunden. Umso 
mehr freut es mich, dass wir mit Gisela Grasmann und Wolfgang 
Frei zwei wirklich fachkundige und engagierte Mitstreiter aus 
unserer Gemeinde gefunden haben, die die künstlerische Organi-
sation übernommen haben. Ein herzliches Dankeschön  für diese 
große Unterstützung. Danke auch an Stadtrat Mag. Ewald Bu-
schenreiter aus St.Pölten für die Eröffnung. 

Kulturnetzwerk Hofstetten-Grünau/Rabenstein:
Um in Zukunft noch schlagkräftiger bei kulturellen Veranstal-
tungen sein zu können, fanden bereits Gespräche mit Rabenstein 
statt. Diese enge Kooperation soll Vorteile für beide Gemeinden 
bringen und natürlich die Qualität der angebotenen Veranstaltun-
gen entsprechend halten bzw. natürlich auch noch steigern. Soll-
te es noch Kulturinteressierte geben, die hier gerne mitarbeiten 
möchten, freue ich mich auf eine Rückmeldung. 

Vereine:
Das Jahr neigt sich bereits dem Ende, Weihnachten steht unmit-
telbar vor der Tür und so durfte ich auch heuer wieder an zahlrei-
chen Weihnachtsfeiern teilnehmen. 
Es ist immer wieder sehr bewegend, wenn man sieht, mit wel-
chem Eifer und Engagement die Mitglieder in Vereinen und Ins-
titutionen agieren. 
Wir werden natürlich auch in Zukunft versuchen die Vereine, wo 
es in unserem Einflussbereich liegt, zu unterstützen. 
Ich danke allen, die sich Jahr für Jahr die Zeit für ihren Verein neh-
men und bitte auch alle, zusammen zu rücken, um die anstehenden 
Probleme lösen zu können. 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein 
schönes Weihnachtsfest und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2016!

Euer Vizebürgermeister Wolfgang Grünbichler 

Viele Menschen wissen, dass sie unglücklich sind. Aber noch 
mehr Menschen wissen nicht, dass sie glücklich sind.

Albert Schweitzer
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Öffentliches 
Bauwesen
Geschätzte Gemeindebürger/innen!

Wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu und es ist Zeit, Rück-

schau zu halten.

Ein größeres Projekt im öffentlichen 
Bauwesen war heuer unser Umbau und 
Sanierung des Bahnhofgeländes. 
Angefangen von der Neuerrichtung der WC-Anlagen,  bis hin zur  
räumlichen Gestaltung für unsere Heimatforschung. 

Auch viele Asphaltierungsarbeiten im Straßenbau, sowie auch 
einige Neugestaltungen konnten wir umsetzen:

•	 Asphaltierung und Gestaltung des 2. Bauabschnittes der Bahn-
hofstraße

•	 Asphaltierung der Parkflächen in der Verlängerung der Leeb-
gasse

•	 Errichtung eines Fußgängerüberganges am Ortsende bei der Billa
•	 Straßenneubau in der Römerfelderweiterung III (Nelkengasse)
•	 Kanal- , Wasser- und Stromversorgung für die Nelkengasse
•	 Weitere Sanierung von 10 defekten Kanaldeckeln im Ortsgebiet
•	 Diverse Pflasterarbeiten an Gehsteigen und Hauseinfahrten 
•	 Sowie sämtliche kleine Asphaltierungs- und Sanierungsarbei-

ten auf unseren Gemeindestraßen

In diesem Sinne ein Dankeschön an all jene, die Verantwortung 
mitgetragen haben, voran unserem Bürgermeister Arthur Rasch, 
dem Ausschuss für Öffentliches Bauwesen und dem gesamten 
Gemeinderat. 

Bedanken möchte ich mich auch bei Ihnen liebe Bürgerinnen und 
Bürger, dass sie immer Verständnis für unsere Anliegen im öf-
fentlichen Bauwesen entgegenbringen und für die gute, koopera-
tive und kompetente Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, viel 
Glück und Gesundheit, Zufriedenheit und ein gutes und erfolg-
reiches Neues Jahr. 

Ihr GGR Gerald Kraushofer

 

 

CANAL!
YES,WE

Verstopfung, Schäden & Reinigung – wir klären das. 

Ratzfatz
FISCHER

Wilhelmsburg | Rauris  www.fischer-entsorgung.at

Entsorgung_Kanal_Service

Anzeige_Gemeindezeitung_260412:Anzeige_Gemeindezeitung_260412  2
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Werte Gemeindebürger!

Im Zuge der Güterwegsanierung 
konnten wir auf Grund einer Sonder-

förderung 50.000 Euro verbauen.
Für 2016 werden wir ebenfalls mit ei-
ner Sonderförderung von 65.000 Euro, 
die wir an mehreren Stellen einsetzen, 
rechnen können.
Eine erstmals durchgeführte Güterweg-
Obmänner(frauen)versammlung brachte einige Erkenntnisse und 
Aufgaben für die Zukunft
Danke an meine Ausschussmitglieder, die bei der Siloplanen-
entsorgung erstmals unterstützend mitwirkten und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. Mit diesem System kann man sicher-
lich auch in Zukunft diese Entsorgungsmöglichkeit sicherstellen, 
da dies vom GVU nicht geregelt ist.

Ich wünsche allen ein friedliches Weihnachtsfest,
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eurer GGR Wilfried Gram

Gemeindevorstand

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
Geschätzte Gemeindebürger!

Aufgrund vermehrter Beschwerden 
aus der Bevölkerung über leinen-

lose Hunde und nicht entfernter Exkre-
mente, möchte ich auf diesem Wege 
an die Vernunft unserer Hundebesitzer 
appellieren und diese auch an das NÖ 
Hundehaltegesetz erinnern.

Zur Auffrischung ein kleiner Auszug: Paragraph 8 Abs.3 leg cit: 
Hunde müssen an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden! 
Im Abs.2 wird vorgeschrieben, dass der Hundeführer die Exkre-
mente des Hundes an öffentlichen Orten, im Siedlungsgebiet, 
Parkanlagen, Einkaufszentren etc. unverzüglich zu beseitigen hat!

Wenn wir gemeinsam darauf achten das einzuhalten, steht einem 
guten Zusammenleben nichts mehr im Wege.

Somit wünsche ich euch von ganzem Herzen eine besinnliche 
Weihnachtszeit mit euren Lieben und einen guten Rutsch ins  
Jahr 2016!
Wie immer verbleibe ich mit den Worten: BITTE BLEIBT‘S MA 
G‘SUND! 

Eure GGR Tamara Schubert

Schutzengelschule 2015 wurde im 
Pielachtal die VS Hofstetten-Grünau

Die von Landeshauptmann Dr. Er-
win Pröll ins Leben gerufene Aktion 
Schutzengel war auch dieses Jahr wie-
der einer voller Erfolg. 
Gewinner der Schutzengelschule sind 
in jedem Bezirk jene Schulen mit den 
meisten Einsendungen im Verhältnis 
zu ihrer Schülerzahl. Entscheidend war also nicht, wie groß eine 
Schule ist, sondern wie aktiv die Schülerinnen und Schüler bei 
der „Aktion Schutzengel“ mitgemacht haben. 

Im Pielachtal hat die Volkschule Hofstetten-Grünau die begehrte 
Auszeichnung „Schutzengelschule 2015“ erhalten. LAbg. Doris 
Schmidl, geschäftsführende Gemeinderat Günter Graßmann und 
Gemeinderat Patrick Nekula überbrachten die Urkunde „Schutzen-
gelschule 2015“ und dazu Schutzengelleiberl für alle Kinder und 
Lehrkräfte. Sowohl die Schülerinnen und Schüler als auch die Klas-
senlehrerin Roswitha Winter und Direktorin Brunnhilde Frühwirth 
freuten sich über die Auszeichnung und den Gewinn.

Ihr GGR Günter Graßmann

v.l.n.r.: GGR Günter Graßmann, LAbg. Doris Schmidl, Direktorin 
Brunnhilde Frühwirth, Klassenlehrerin Roswitha Winter und Gemein-
derat Patrick Nekula
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Sitzungsstenos
Sitzung am 29. September 2015

Folgende Punkte wurden bei der Gemeinderatssitzung am 
29. September 2015 beschlossen:

•	 Der Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2015 auf 
Grund des Baues des Hochwasserschutzes und der Pielach-
brücke

•	 Aufnahme eines Kassenkredits bei der Sparkasse NÖ Mitte 
West AG

•	 Anpassungen im Gebührenhaushalt per 1.1.2016 bzw. 
1.7.2016  

•	 Die Annahme des Fördervertrages des BMLFUW für das 
Projekt BA 6 Mainburg Transportleitung

•	 Der Vertrag über die Benützung von Öffentlichem Wasser-
gut zum Zwecke der Errichtung, Erhaltung und Benützung 
eines Steges – Gamsjägersteg, zwischen der Republik Ös-
terreich und der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau.

•	 die Übernahme des Interessentenbeitrages für den Bauab-
schnitt II des Hochwasserschutzprojektes Pielach BA 2 in 
der Höhe von € 745.200,-- (das sind 20 % der Gesamtkos-
ten von € 3,726.000,--)

•	 die Auftragsvergabe für die hydrotechnische Untersuchung 
– 2D-Abflussmodellierung an die Firma Hydro Ingenieure 
Umwelttechnik

•	 den Auftrag an die Firma Henninger & Partner, Krems für 
Ingenieurleistungen für die Bauausführungsphase WVA 
Mainburg

•	 der Auftrag für die Überprüfung des Badesees in der 
PIELACHTALER sehnsucht an die Firma NUA-Umwelt-
analytik

•	 die Vergabe des Pachtvertrages für die Gastronomie und 
die Wohnung in der PIELACHTALER sehnsucht an Herrn 
Helmut Schön ab Frühjahr 2016

Sitzung am 1. Dezember 2015

Folgende Punkte wurden bei der Gemeinderatssitzung am 
1. Dezember 2015 beschlossen:

•	 Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2016 mit Dienstpos-
tenplan und mittelfristigem Finanzplan

•	 die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 650.000,-
- bei der Sparkasse NÖ Mitte West AG mit einer Laufzeit 
von 15 Jahren

•	 der Ankauf des Buchhaltungsprogrammes k5 für die Ge-
meindeverwaltung bei der Firma gemdat NÖ

•	 der Vertrag mit der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, 
Maria Enzersdorf, für das Lichtservice für die öffentliche 
Beleuchtung

•	 die Auftragsvergabe für die Verkehrsplanung für den Be-
reich bei der Billa in Kammerhof an die Firma zieritz + 
partner ZT GmbH

•	 die Auftragsvergabe für die Leistungen für Kanal-TV für 
Leitungskataster BA 101 ABA an die Firma STRABAG 
Kanaltechnik

•	 die Auftragsvergabe für die Kanalreinigung für Leitungs-
kataster BA 101 ABA an die Firma Fischer Entsorgung und 
Transport GmbH

•	 die Auftragsvergabe für die Schachtinspektion für den Lei-
tungskataster ABA an die Firma Hydro Ingenieure

•	 die Auftragsvergabe der Baumeisterarbeiten für die Neuer-
richtung des Brückentragwerkes für den Gamsjägersteg an 
die Firma TEERAG-ASDAG

•	 die Annahme der Förderungsmitteln von 5 % der anerkann-
ten Investitionskosten, das sind € 15.000,--, für die WVA 
Hofstetten-Grünau, Mainburg TL, BA 06

•	 den Verkauf des Grundstückes Nr. 413/1, KG Mainburg im 
Ausmaß von 193 m² und des Grundstückes Nr. 411/2 KG 
Mainburg im Ausmaß von 104 m² an Franz Lechner und 
Theresia Dutter

•	 die Auftragsvergabe für den Winterdienst 2015/2016 auf 
den Gemeindestraßen an die Firma Maschinenringservice 
und an die Firma Stiefsohn

•	 den Ankauf eines KUBOTA B2650 HDUA-ALL-
RADTRAKTORS inkl. Fronthydraulik-Schnellkoppeldrei-
eck, Schneeschild und Uni Streuer beim Lagerhaus 

•	 Die Abänderungen der Kanalabgabenordnung und Wasser-
abgabenordnung per 1. Juli 2016

•	 Die Abänderung der Friedhofsgebührenordnung, der 
Marktgebührenordnung und der Verordnung über die Erhö-
hung des Einheitssatzes für die Berechnung der Aufschlie-
ßungsabgabe per 1.1.2016

•	 das Übereinkommen über die Nachlizenzierung für die 
VHS Software für die Jahre 2009 bis 2015 und einen War-
tungsvertrag mit der Firma softconcept-rohorzka kg, Wien, 
für die VHS Software

Gebührenhaushalt

Bei der Gemeinderatssitzung am 29. September 2015 bzw. 
bei der Sitzung am 1. Dezember 2015 wurden Anpassun-

gen im Gebührenhaushalt und die dazugehörigen Verordnun-
gen beschlossen.

Die wichtigsten Änderungen betreffen Kanal- und Wasser-
abgaben. Diese Änderungen treten mit 1. Juli 2016 in Kraft. 
Die beschlossenen Verordnungen dafür finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.hofstetten-gruenau.gv.at -> Bürgerser-
vice -> Amtstafel - Kundmachungen der Gemeinde. Die Ver-
ordnungen werden zurzeit kundgemacht und dann zur Verord-
nungsprüfung zum Land NÖ gesandt. 

Alle anderen Änderungen bei Gebühren und Tarife treten mit 
1.1.2016 in Kraft und sind dann auf unserer Homepage unter 
www.hofstetten-gruenau.gv.at ->Bürgerservice -> Gebühren 
bzw. Förderungen nachzulesen, da es diesen Rahmen spren-
gen würde, alle im Gemeindekurier zu veröffentlichen. Gerne 
sind auch unsere Verwaltungsmitarbeiter bereit, Auskunft für 
die Veränderungen zu geben.
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Bauamt

Freie Grundstücke, Häuser und Wohnungen

Grundstücke:
•	 Mainburg Pielachgasse: Auskunft erteilt Hr. Karl Stöckl  

0664/2709512
•	 Plambachstraße 7: Johann Gram 02723/8289
•	 Grünsbach: Baugrund in leichter Hanglage (Grünlandblick 

Richtung Südosten) 0676/7822860
•	 Mainburg: Mariazellerstraße 68, Grdstk 46/6, 876 m² sonnige 

Hanglage, 0650/5124467

Auskunft erteilt Bgm Arthur Rasch 0676/4052186 od. AL Gott-
fried Luger 02723/8242/15

Wohnungen:
Da die Gemeinde keine eigenen Wohnungen besitzt und verwal-
tet und Privatwohnungen ihre Abnehmer relativ rasch, auch ohne 
Zutun der Gemeinde, finden, wird seitens der Gemeindeverwal-
tung dahingehend nicht inseriert.
Private Wohnungsvermieter haben jedoch die Möglichkeit, ihre 
Annonce kostenlos auf der Infotafel (Anmeldung beim Bürgerser-
vicebüro) der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau anzubringen.
Die beiden Wohnbaugenossenschaften, welche im Ort bereits 
präsent sind, werden Ihnen gerne Auskunft über freie Wohnun-
gen geben.

Heimat Österreich Frau Petra Zimmerl telefonisch unter 
01/9823601-633 bzw. www.hoe.at 
Alpenland: Wohnungsberatung 02742/204 DW 249 bis 252 bzw. 
www.alpenland.ag

Sie können auch och jederzeit ein Interessentenblatt von der  
Gemeinde-website entweder
1.	Links oben bei „Suche“ einfach das Wort „Interessentenblatt“ 

eingeben – Formular wird angezeigt und kann ausgedruckt 
werden! 

2.	Bei den jeweiligen Zuständigkeiten unter Luger Gottfried; 
„Baugrundstücke“ od. „Wohnungswesen“ auswählen 

downloaden bzw. elektronisch ausfüllen und im Bürgerservice 
bzw. Bauamt abgeben.

Ihr Bauamt

Bauamt Beratungen:
Eine wertvolle Hilfe stellt die Bauberatung von „NÖ gestal-
ten“ dar. Der Berater kommt zu Ihnen und berät sie vor Ort.
Da dies eine Serviceeinrichtung des Landes ist, können Sie 
mit unabhängiger und kompetenter Beratung rechnen. Info: 
02742/9005-15656 oder www.noe-gestalten.at.
Technische Beratung durch Amtsachverständigen Ing. Josef 
Karner vom Gebietsbauamt St.Pölten im Bauamt Hofstetten-
Grünau jeweils am 1. Donnerstag im Monat ab 7.45 Uhr. Vor-
anmeldungen notwendig. 02723/8242/DW 16  Ing. Andrea 
Stückler oder DW 15 Gottfried Luger
Wohnbauförderung
Nö Landesregierung, Abt. Wohnungsförderung, Landhaus-
platz 1/Haus 7a, 3109 St. Pölten, bzw. NÖ Wohnbau-Hotline 
02742/22133 (Mo-Do von 8-16 Uhr und Fr von 8-14 Uhr) so-
wie rund um die Uhr im Internet auf www.noe.gv.at und www.
noe-wohnservice.at.

Bauverhandlungen NEU!!!

Baubewilligungen, -anzeigen und -besprechungen werden 
jeweils am 1. Donnerstag im Monat verhandelt bzw. ange-

setzt. Wir möchten Sie nur daran erinnern, rechtzeitig (mind. 2 
Wochen vorher), einzureichen, da aufgrund der neuen Bauord-
nung, gültig seit 1.2.2015 jeweils eine Vorprüfung durch einen 
Amtssachverständigen zu erfolgen hat. Sollte die Vorprüfung 
eine Ergänzung der Unterlagen oder Überarbeitung erfordern, 
haben Sie danach noch bis zum nächsten Termin im Folgemo-
nat Zeit. Untenstehende die Termine bis August 2016.
07.01., 18.02. (3. Donnerstag), 03.03., 07.04., 12.05., 02.06., 
07.07., 04.08.

Wintersperre der Radwege

Für den Winter 2015/2016 wird von der Gemeinde wieder 
eine Wintersperre für die Radwege verordnet, wobei sich 

die Gemeinde bemüht, diese Wege auch im Winter zu räumen. 
Die entsprechenden Tafeln sind montiert. Bei Hauszufahrten, 
welche gleichzeitig auch als Radweg genützt werden, sind 
keine Wintersperren vorgesehen.

Pflichten der Anrainer in der kalten Jahreszeit

Geregelt ist dies in der Straßenverkehrsordnung 1960, im 
§93. Dort wird sinngemäß folgendes angeführt (aus-

zugsweise):
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben die 
öffentlichen Gehsteige, Stiegen und Gehwege entlang Ihrer ge-
samten Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern und bei Schnee oder Glatteis 
auch zu bestreuen. Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind 
die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften. Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht 
vorhanden (auch in einer Wohnstraße), so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Die Liegenschaftseigentümer von Gebäuden die an der Straße 
liegen, haben auch dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern dieser Gebäude entfernt werden.
Durch die genannten Arbeiten dürfen Straßenbenützer nicht ge-
fährdet oder behindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluß des Wassers von der Straße nicht behindert, Was-
serablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, Sachen, insbesondere 
Leitungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen nicht 
beschädigt und Anlagen für den Betrieb von Eisenbahnen, ins-
besondere von Straßenbahnen oder Oberleitungsomnibussen in 
ihrem Betrieb nicht gestört werden.
Wird jemand durch den Eigentümer mit der Schneeräumung 
verpflichtet, so tritt in einem solchen Falle der durch das 
Rechtsgeschäft Verpflichtete an die Stelle des Eigentümers.
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• Fassadengerüste
• Schutzgerüste
• Dachfanggerüste
• Rollgerüste
• Passagengerüste

Hirner & Amesreiter OEG · Brunnwiesen 14 · A-3244 Ruprechtshofen · Tel. +43 (0) 2756 / 8732 · Fax +43 (0) 2756 / 8732 - 4
Mobil: 0664 / 5106562 · hirner.a@aon.at · www.h-a-geruestbau.at

Gesundheitstag 2015

Der Gesundheitstag am 24. Oktober 2015 war geprägt durch 
Vorträge und Informationen zum Thema Energiemedizin, 

Kräuterkunde, die 5 biologischen Naturgesetze, Bienenschutz-
garten und vielem mehr.
Für Kinder gab es ein Kinderprogramm und unsere Bäuerinnen 
mit ihren regionalen Produkten rundeten die umfangreiche Ver-
anstaltung ab.

Der Gesundheitstag 2016 findet am Sonntag, dem 9. Oktober 
2016 im BGZ statt.
Wir sind bemüht, das Gesundheitsbewusstsein zu stärken oder zu 
wecken und freuen uns bereits heute auf viele Teilnehmer.

Unser Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Hofstetten-Grünau 
ist offen für intereressierte GemeindebürgerInnen.
Die nächste Sitzung findet am Montag, dem 4. Jänner 2016, um 
18:30 Uhr im BGZ statt.

Trommlergruppe Ho-Pi Percussion beim Gesundheitstag der Gesun-
den Gemeinde im BGZ Hofstetten-Grünau.

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei den Sponsoren für 
ihre Spenden für den Gesundheitstag 2015, bei den Spendern am 
Grünauer Advent, sowie bei allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern an beiden Veranstaltungen.

Wir wünschen allen Bürgerin-
nen und Bürgern ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes Jahr 2016.

Das Team der Gesunden 
Gemeinde 
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Einmaliges für zwei Augen...

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr
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Ab 2. Mai 2013
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Einmaliges für zwei Augen...

Optikermeister Rudolf Krainer
und Dr.Martin Riedl   
Facharzt f. Augenheilkunde u. Optometrie

Mariazellerstrasse 11, 3202 Hofstetten, Tel. +43 2723 80200

Wahlarzt für alle Kassen, Ordination jeden Mi. ab 14:30 Uhr

Tel. 0664 / 430 1000

Die Geschäfte im EKZ Pielachtal  
wünschen Ihnen erholsame Feiertage  

sowie Glück und Gesundheit im Jahr 2016.
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Volkshochschule Pielachtal

www.vhs-noe.at

Verband
Niederösterreichscher

Volkshochschulen
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www.vhs-pielachtal.at � E-mail: vhs-pielachtal@hofstetten-gruenau.gv.at

Volkshochschule
Herbstsemester 2015 war wiederum erfolgreich!

Sehr zufrieden mit dem beinahe abgelaufenen Herbstsemes-
ter können wir im Rückblick die herausragenden Kurs-

besuche Line Dance, Pilates, Yoga, Sprachen und Alternativ 
Kochkurse erwähnen. Ein Highlight war der erstmals angebo-
tene, und ausgebuchte Meerjungfrauenschwimmkurs. Die Ko-
operation mit der Weinviertler Kräuterakademie, welche eine 
mehrjährige Ausbildung zum Kräutermeister bei uns anbietet, 
ist bei uns schon seit Jahren ein Fixpunkt und wird sehr gut 
angenommen.
Aufgrund von Unfall und Krankheit mussten wir einige Kur-
se unterbrechen, welche Anfang 2016 fortgeführt bzw. ab-
geschlossen werden. Sie sehen dass bei uns Kontinuität und 
Durchführungsgarantie einen hohen Stellenwert haben.
Im Frühjahr gibt’s bei uns die Kooperation mit Christian Lick 
mit den Vorträgen Cuba…Rum, Rhythmus & Revolution mit 

Pascal Violo am 27. Februar um 19.30 Uhr bzw. Kanaren… 
Sieben auf einen Streich mit Andre Schuhmacher am 25. 
März um 19.30 Uhr beide im Bürger- und Gemeindezentrum.

Das Frühjahrssemester startet Ende Februar und wir sind sehr 
zuversichtlich und freuen uns auf unser Kursprogramm, wel-
ches in der Druckversion spätestens am 27. Jänner 2016 als 
Beilage in den Wochenzeitungen, in die Haushalte gelangt. 
Unsere online Version wird ab 20. Jänner 2016 unter www.vhs-
pielachtal.at abrufbar und buchbar sein.
Für Auskünfte steht Ihnen unser VHS Team unter 02723/8242 
- DW 10, 11 oder 15 zu Verfügung.

Ihr VHS Leiter Gottfried Luger

Der harte Kern des gut besuchten Kursleitertref-
fens der VHS Pielachtal stellte sich zur später Stun-
de dem Fotografen. 37 KursleiterInnen betreuten 
1263 TeilnemerInnen  in 127 Kursen im Arbeitsjahr 
Herbst 2014/Frühjahr 2015. Interessant sind von 
den 37 Kursleiter sind 9 männlich und 28 weiblich. 
Von den 1263 TeilnehmerInnen waren 958 weiblich 
und 305 männlich. Bgm. Arthur Rasch freute sich 
gemeinsam mit VHS Leiter Gottfried Luger und 
den beiden VHS Betreuerinnen Carina Eigelsreiter 
und Julia Zöchling vom Bürgerservicebüro über 
das erfolgreiche Arbeitsjahr.
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Hol dir zu deinem neuen persön-
lichen Raiffeisen Club Konto jetzt 
einen original Burton Rucksack, 
eine coole original Converse 
Sonnenbrille oder den original 
Urbanears Kopfhörer gleich 
dazu!

Der optimale Start in den Winter! 
Ein junges Konto mit tollen 
Aussichten: 
Das Leben bietet viele Chancen und 
Möglichkeiten, stellt aber auch im-
mer wieder Anforderungen, die es zu 
meistern gilt. Wer aktiv - mit dem 
richtigen Partner an seiner Seite - 
entscheidet, übernimmt Eigenver-
antwortung und gewinnt Selbstver-
trauen. Dadurch sind Verände-
rungen und Hindernisse leichter zu 
meistern.

Nimm dein Leben in die Hand! 
Mit dem Raiffeisen Club hast du 
einen verlässlichen Begleiter, viele 
exklusive Vorteile und bist auto-
matisch kostenlos Mitglied beim 
größten Freizeit-Club Österreichs.

Folgende Vorteile kannst du in 
Anspruch nehmen:

Gratis-Kontoführung 
Gratis-Maestro-Raiffeisen-
Club-Karte
Gratis Raiffeisen ELBA-
internet - Onlinebanking und 
APP ELBA-mobil rund um die 
Uhr
Tolle Gewinnspiele und Club 
News
Ermäßigte Tickets für Top 
Events
Viele Ermäßigungen bei Top-
Partnern in unserer Region 
mit dem Raiffeisen Club 
Gutscheinheft

Für alle, die noch keines haben:

Ein Raiffeisen Club Konto -
das optimale Weihnachtsgeschenk!

Info an alle Eltern:
Das Raiffeisen Club Konto: ein nicht 
alltägliches Weihnachtsgeschenk, 
das viel Freude bereitet mit um-
fangreichen Zusatznutzen. Außer-
dem haben wir jede Menge Infos, 
wie Sie Ihrem Kind langgehegte 
Wünsche erfüllen bzw. für Schikurse, 
Sportwochen, Projektwochen, 
Sprachreisen, ... locker ansparen 
können. 

Denn mit unserem Raiffeisen Pro-
jektsparen beginnt man schon 
rechtzeitig mit kleinen Schritten und 
nähert sich so entspannt dem 
großen Ziel.
Also besuchen Sie uns gemeinsam 
mit Ihrem Kind und holen Sie sich 
das kostenlose, persönliche Weih-
nachtgeschenk zum Raiffeisen Club 
Konto!

Thomas Huber
Kundenberater
Tel.: 05-95005-8396
Mail: thomas.huber@rbstp.at
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- die aktuellste Bücherei des Tales

Winterzeit ist Lesezeit. Lange Abende in wohlig warmen Zimmern, eine Tasse Tee oder ein Glas Wein und ein gutes Buch. Herz 
was willst du mehr in solchen Zeiten. Als aktuellste Bibliothek des Tales haben wir zahlreiche Bestseller und Neuerscheinun-

gen als Ihr „NAHVERSORGER“ in Sachen Bildung und Wissensvermittlung für Sie eingekauft. Weitere Neuheiten und was sonst 
noch los ist, erfahren Sie wie immer unter www.mmt-hofstetten.bvoe.at. Ein großer Dank gilt hier wiederum dem MMT-Team für 
die Auswahl der Medien und deren Einarbeitung, sodass diese verleihfähig sind. Diese Arbeiten wären seitens des Trägers Gemeinde 
ohne die vielen unbezahlten, freiwilligen Arbeitsstunden des MMT Teams nicht möglich. 

Ihr MMT Team wünscht friedliche und frohe Festtage und ein freudiges Jahr 2016

Österreich liest - Treffpunkt Bibliothek!  
Klassenbesuche

Sämtliche Volksschulklassen der Volksschule Hofstetten-Grü-
nau waren mit ihren Pädagoginnen anläßlich des 10-jährigen 

Jubiläum von „Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek“ in der 
MMT zu Gast. Für die ersten und zweiten  Klassen gab es  das 
Bilderbuchkino „ Post von Hermann, welches mit Begeisterung 
aufgenommen wurde.  Zum Abschluss wurden die neuesten Bü-
cher präsentiert und Sachpreise verlost. Vzbgm  Wolfgang Grün-
bichler gratuliert der Klassengewinnerin Nina Spielbichler.
Den Abschluss unserer Aktion „Österreich liest. Treffpunkt Bi-
bliothek“ mit der Volksschule machte die 4 a mit DipPäd BSc 
Marina Gruber wobei es auch eine  Vorschau auf die Bücher der 
nächsten Altersgruppe gab. Bei dieser Aktion haben wir an die 
Volksschulkinder 245 Bücher verleihen können.

Kindergartenbesuch: 1, 2, 3 zur Bücherei!

Unter diesem Motto besuchten die Kindergartengruppen 
am 23. 11. und 30. 11.  die MMT in Hofstetten-Grünau. 

Der MMT-Leiter Gottfried Luger und die MMT-Mitarbeiterin-
nen Heidi Lobinger, Michi Weldy und Margot Erber freuten 
sich sehr, die Kinder in der MMT begrüßen zu dürfen. Die 
Mädchen und Buben erfuhren bei einer „Zugfahrt“ durch die 
Bücherei einiges über die MMT,  die verschiedenen Medi-
en und über das Ausleihverfahren. Mithilfe des Kamishibai- 
Papiertheaters hörten Sie die Geschichte „Die Brücke“ von 
Heinz Janisch und Helga Bansch, in der es um Gemeinsamkeit 
und „Teamwork“ geht. Alle Kinder durften auch noch selber 
Bücher für ihre jeweilige Kindergartengruppe aussuchen und 
ausleihen. Zur Verabschiedung gab es dann noch kleine Ge-
schenke. 

Markisen
Rollläden

Insektenschutz
Innenbeschattung

Glasdachsysteme

Beratung   –   Verkauf   –  Montage   –  Service

Sonnenschutz
Karl Grubner

Grünau 13
3202 Hofstetten-Grünau
Mobil 0664 54 38 99 8
Telefax 02723 88 34
info@sonnenschutz-grubner.at
www.sonnenschutz-grubner.at
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Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek - 
Pielachtaler Schreiberlinge

Überaus interessant war die Lesung mit den Pielachtaler 
Schreiberlingen am 20. Oktober im Bürger- und Gemeinde-

zentrum Hofstetten-Grünau beim diesjährigen Lesefestival „Ös-
terreich liest. Treffpunkt Bibliothek!“ wobei auch heuer wieder 
interessante AutorInnen eingeladen wurden. Bei Brot und Wein 
wurden zahlreiche Anekdoten und Schwänke ausgetauscht, so-
dass  ihnen die zukünftigen Geschichten nicht ausgehen dürften. 
Die 5 Pielachtaler Schreiberlinge sind: Michi Lipp, Maria 
Gansch,  Willi Lipp, Monika Gruber und Christiana Zöchling. 

Im Bild: Vizebürgermeister Wolfgang Grünbichler und MMT 
Leiter Gottfried Luger freuten sich über die gelungene Darbie-
tung der Pielachtaler Schreiberlinge.

Erstes Regionaltreffen vom NÖ Fachverband 
Kommunale Bibliotheken

Im BGZ Hofstetten-Grünau trafen die kommunalen Bibliothe-
ken der Region im November 2015 erstmals zusammen. Eva 

Gaspar und Uschi Liebmann berichteten über die Aufgaben des 
Fachverbandes Komm.Bib  und der Regionalbetreuung  im Bib-
liothekswesen NÖ. Die Veranstaltung diente dem näheren Ken-
nenlernen von Nachbarbibliotheken, dem „Netzwerken“ und den 
Zielsetzungen von Komm.bib. Ein Besuch in der MMT und ein 
Workshop samt Buchausstellung rundete die gelungene Veran-
staltung ab. Die MMT fungierte als Gastgeberin und sorgte für 
Verpflegung und das stimmige Ambiente.

Wir halten die gängigsten Zeitschriften für 
Sie bereit 

wie GEO, Garten + Haus, Kraut & Rüben, Konsument, Land 
der Berge, Abenteuer &Reisen, Ausflug&  Urlaub, P.M. maga-
zin, WUFF das Hundemagazin, Gesundheit, ORF Nachlese, 
Landlust, Koch & Backjournal, Schöner Wohnen Medizin ak-
tuell, Servus, Fratz und Co und für Kinder auch Geolino. Dies 
alles um nur 10 bzw. 20 Cent pro Woche. 
Im Namen der LeserInnen dankt das MMT Team den bisheri-
gen Zeitschriften-Sponsoren. Wer will, wer kann, wer möchte 
der, die NÄCHSTE sein??

Lesegutscheine für 1 Jahr Gratislesen

Diese eignen sich bestens als Geschenk für Weihnachten, 
Kinderparty, Geburtstage oder andere Anlässe. Ebenso gibt es 
Hörbuch- und DVD-Gutscheine wobei Sie den Wert selbst be-
stimmen können (ab 1 Euro aufwärts)  
Achtung: Neu sind die lt. Gemeinderatsbeschluss vom  
29.  September 2015 erstmals möglichen Familiengutscheine für  
1 Jahr Gratislesen um Euro 35 (beinhaltet  die gesamte Fami-
lie: Eltern und Kinder). 

Bestseller stets aktuell:
Wussten sie schon? Als tollen Service bieten wir unseren Kun-
den, dass sämtliche Bücher und DVD’s, die in den Charts ganz 
vorne platziert sind, prompt angekauft werden. 

Geöffnet am: Dienstag 16 bis 19 Uhr, Donnerstag 14 bis  
17 Uhr und Sonntag 9 bis 12 Uhr. Tel. 02723/8242/32.  
www.mmt-hofstetten.bvoe.at. Wollen Sie uns elektronische 
Nachrichten übermitteln: mmt-hofstetten@ktp.at

Keine Einschreibgebühr!  
Bücher muss man nicht kaufen, man kann sie auch leihen!

Besuch in der MMT

Eine hervorragend soziale Initiative des örtlichen Roten Kreu-
zes ist der Besuch von Gemeindeeinrichtungen im Rahmen 

der Aktion Betreutes Reisen. RollstuhlfahrerInnen und Gehbe-
hinderte besuchten am 10.12. die MMT wo MMT Leiter Gott-
fried Luger die Bücherei vorstellte, Karin Fahrnberger auf die 
Fragen näher einging und eine kleine Führung mit den Gästen 
absolvierte. 
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Vom Christkind
Denkt euch, ich habe das Christkind gesehen!
Es kam aus dem Walde, das Mützchen voll Schnee,
mit rotgefrorenem Näschen.
Die kleinen Hände taten ihm weh,
denn es trug einen Sack, der war gar schwer,
schleppte und polterte hinter ihm her.
Was drin war, möchtet ihr wissen?
Ihr Naseweise, ihr Schelmenpack-
denkt ihr, er wäre offen, der Sack?
Zugebunden, bis oben hin!
Doch war gewiss etwas Schönes drin!
Es roch so nach Äpfeln und Nüssen!

Anne Ritter
1865-1921

In der Hoffnung auf ein friedliches, besinnliches Weih-
nachtsfest ohne Kaufrausch und Hektik wünschen wir den 

GemeindebürgerInnen ein Frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute im kommenden Jahr

Mag. Alexandra und Dr. Eduard Zeller

Besuch des Museums

Die 3. Klassen der Volksschule besuchten im Oktober das 
neue Museum der Heimatforschung im Bahnhof Hofstetten-

Grünau. Schwerpunkt der aktuellen Ausstellung ist zur Zeit die 
Mariazeller-Bahn.
Wolfgang und Veronika Frei führten die Schulkinder mit viel 
Fachwissen durch diese interessante Ausstellung.

TIERARZT

Michael Pachlinger

Gesundheitsvorsor-

ge bei der Katze

Kommt eine neue Katze 
in den Haushalt - egal 

ob Katzenwelpe oder erwach-

sene Katze - sollte immer 

der Tierarzt aufgesucht wer-

den. Der Gesundheitscheck 

umfasst die Untersuchung 

des Tieres in der Ordinati-

on inklusive Zahnkontrolle, 

bei älteren Tieren eventuell 

auch Laboruntersuchungen 

(Blutbild, Leber-, Nieren, 

und Schilddrüsenwerte sind 

bei älteren Katzen wichtig).  

Schutzimpfungen können 

ihre Katze vor folgenden In-

fektionskrankheiten schützen, 

von denen  leider noch immer 

einige für Katzen tödlich sein 

können:

•	 Katzenseuche 

•	 Katzenschnupfen 

•	 Tollwut

•	 Feline Leukämievirus-    In-

fektion („Leukose“)

•	 Feline infektiöse    Peritoni-

tis (“FIP“)
Die Grundimmunisierung be-
inhaltet zwei Impfungen  im 
Abstand von 3-4 Wochen.   
Impfungen werden  der Le-
benssituation ihrer Katze spe-
ziell  angepasst, denn nicht für 
jede Katze sind alle Impfun-
gen sinnvoll.          Zum Erhalt 
der Gesundheit trägt auch eine 
regelmäßige Entwurmung 
und eine Floh- und Zecken-
prophylaxe bei.

www.tierarzt-pachlinger.at
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K.O. - Tropfen
Polizei und Frauenministerium informieren gemeinsam 
über die Gefahr von K.O.-Tropfen

Die Polizei und das Bundesministerium für Bildung und 
Frauen (BMBF) arbeiten bereits seit zwei Jahren im Rah-

men der Informationskampagne „K.O.-Tropfen – Nicht mit 
mir!“ zusammen. Es wird wieder verstärkt auf die Gefahr der 
flüssigen Betäubungsdroge hingewiesen. Mit der österreichwei-
ten Verteilung von Flyern und Plakaten durch die Präventions-
beamtinnen und -beamten der Polizei und das Frauenministe-
rium wird wieder verstärkt auf die Gefahr von K.O.-Tropfen 
hingewiesen und insbesondere Jugendliche über wichtige Ver-
haltensmaßnahmen aufgeklärt.

K.O.-Tropfen – Die Gefahr lauert im Glas

Unter K.O.-Tropfen werden flüssige Drogen verstanden, die 
in geringer Dosis stimulierend und enthemmend, in höherer 
Dosierung betäubend und einschläfernd wirken. Diese werden 
meist Mädchen und Frauen in Diskotheken, Bars oder auf Fes-
ten unbemerkt ins Getränk gemischt, um die Opfer zu betäubten 
und gefügig zu machen. Die Tropfen sind farb- und geruchlos, 
schmecken salzig bis seifig, sind jedoch in Mixgetränken kaum 
wahrnehmbar. 
Nach Einnahme der K.O.-Tropfen werden die Opfer zunächst 
willenlos und leicht manipulierbar. Da-
nach folgen Übelkeit und Schwindel. 
In diesem willenlosen Dämmerzustand 
– ähnlich dem eines schweren Alkohol-
rausches - hat der Täter Zeit, das Opfer 
an einen anderen Ort zu bringen, um sich 
an diesem zu vergehen oder dieses zu 
berauben. In weiterer Folge führen K.O.-
Tropfen meist zur Bewusstlosigkeit und 
Verlust der Erinnerung. Eine Überdosis 
kann zum Tod führen!

Risikominimierung ist der beste Schutz

Folgende Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln können da-
bei helfen das Risiko eines Angriffs zu vermeiden:
•	 Lassen Sie das eigene Getränk nie unbeaufsichtigt stehen.
•	 Vereinbaren Sie mit Freundinnen und Freunden, gegenseitig 

auf die Getränke aufzupassen.
•	 Nehmen Sie keine offenen Getränke von fremden Personen an.
•	 Vereinbaren Sie Verabredungen (vor allem Internet- und 

Blind-Dates) immer an öffentlichen Orten, die Ihnen bekannt 
sind und informieren Sie eine Vertrauensperson.

•	 Falls Sie plötzlich Schwindel, Übelkeit oder Enthemmung 
verspüren, wenden Sie sich an eine Vertrauensperson.

•	 Rufen Sie im Zweifelsfall die Rettung (144) oder die  
Polizei (133). 

Schnelles Handeln und Beweissicherung – denn jede Sekun-
de zählt

Aufgrund der sehr schnell einsetzenden Wirkung und einer re-
lativ kurzen Nachweisbarkeitsdauer von etwa 12 Stunden ist es 
wichtig, umgehend ärztliche Hilfeleistung in Anspruch zu neh-
men. Vorab sollte das Rettungs- oder Krankenhauspersonal über 
den K.O.-Tropfen-Verdacht informiert werden, um eine gezielte 
Versorgung zu gewährleisten. Ebenso ist umgehend die Polizei 
zu verständigen, damit mögliche weitere Gefahren beendet und 
Ermittlungsarbeiten rasch begonnen werden können.
Weitere Infos finden Sie auf den Internetseiten des BMBF:  
https://www.bmbf.gv.at

 

Rabenstein/Pielach

Direkt hinter der BILLA –  
sichern Sie sich ihr Grundstück!

A-3204 KIRCHBERG/PIEL.

BAUUNTERNEHMUNG

 St. Pöltner  Str. 42     Tel.  0  27 22/74  76

M:1:10
Aluverbund
2000x1000x8mm

23.03.2015
Hr. Sirlinger DW 51

...Entwürfe\A\Anzenberger_BAU\Anzenberger_Aluverbundschilder_2015_03_23.cdr

49

E-Mail: office@anzenbergerbau.at
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Grünauer Advent 2015

Der diesjährige Grünauer Advent war wieder sehr 
erfolgreich. ARGE Obmann Karl Grubner konnte 

zur Eröffnungsfeier Bgm. Arthur Rasch, Vzbgm. Wolf-
gang Grünbichler und zahlreiche Gemeinderäte, Pfarrer 
Pater Leonhard sowie Tourismusobmann Gerhard Hack-
ner begrüßen. Seitens des Hauptsponsors Raiba Region 
St.Pölten waren Dir. Karl Kendler und Bankstellenleiter 
Robert Moser anwesend. Auch die Hoheiten des Pielach-
tales Dirndlkönigin Kathrin Patscheider und Dirndlprin-
zessin Jacqueline Kendler nahmen an den Feierlichkei-
ten teil.
Hauptthema bei der Eröffnung war das Miteinander im 
Pielachtal – aus diesem Anlass waren als Eröffnungs-
gäste Bgm. Anton Gonaus aus Kirchberg und Regio 
Pielachtal Obmann und Bgm. Kurt Wittmann aus Raben-
stein geladen. Beide betonten in ihren Ansprachen, wie 
wichtig der Zusammenhalt der Pielachtalgemeinden ist 
und Regio Obmann Kurt Wittmann berichtete auch, dass 
sich die Talgemeinschaft zum Ziel gesetzt hat, die beste-
henden Gemeinsamkeiten in allen Bereichen zu fördern 
und auszubauen. 
Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung ganz hervor-
ragend von der Musikschule Pielachtal unter der Leitung 
von Dir. Friedrich Anzenberger. 
Im Anschluss an die Eröffnung fand am Kirchenplatz ein 
Perchtenlauf statt, der vom Publikum bestens angenom-
men wurde, vor allem die Kinder zeigten sich von den 
„schönen“ Perchten begeistert.
Kulturelle Höhepunkte am Samstag waren die sehr ge-
lungenen Kirchenkonzerte, die alle in adventliche Stim-
mung und weihnachtliche Vorfreude versetzten. Dies ge-
lang mit adventlichen Klängen der Stubenmusik Berger 
aus Ferschnitz, dem Quintett der Blasmusik Hofstetten-
Grünau unter der Leitung von Herbert Gerstl und der 
Mundartdichterin Loisi Secnicka mit ihren teils ernsten, 
teils zum Schmunzeln einladenden Mundartgedichten.

Auch die Sonntagsmesse, es wurde von den „Kilber 
Männern“ die „Krumpendorfer Adventmesse“ gesun-
gen, war ein musikalischer Leckerbissen, der durch die 
hervorragende Akustik in der Pfarrkirche zu einem ganz 
besonderen Erlebnis wurde. 

Großer Wert wurde auch dieses Jahr sowohl bei den ku-
linarischen Ständen als auch bei den  Kunstständen auf 
Bodenständigkeit und Regionalität gelegt. 

Der Grünauer Advent 2015 war wieder ein Veranstal-
tungshöhepunkt in diesem Jahr, was nur durch die Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten und durch die gute Dorf-
gemeinschaft möglich ist. 

ARGE Grünauer Advent Obmann Karl Grubner
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Heimatforschung Hofstetten‐Grünau 
(im Verein für Dorferneuerung in Hofstetten und Grünau) 

Wir laden Sie ein! 

Besuchen Sie das Museum im Bahnhof 
Hofstetten‐Grünau.  

Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

(Fast) Jeden Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
und auch nach Vereinbarung. 

Jeden Sonntag von 15.00 bis 18.00 Uhr

und auch nach Vereinbarung.
Gerhard Hager	 0650 /2712205 	 Wolfgang Frei 	 0676 /7240045
Erich Zichtl 	 0680 /3031402 	 Karl Grubner	 0680/3100873 
Martin Grasmann	 02723/8909
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Heimatforschung

Auf den Spuren der Vergangenheit
Folge 74

Kataster und Grundbuch 

Reambulierungsmappe aus dem Jahr 1873

Der Kataster bildet gemein-
sam mit dem Grundbuch 

das österreichische Eigentums-
sicherungssystem an Grund 
und Boden. Beide Register 
liegen in der Zuständigkeit 
des Bundes und sind öffentlich 
zugänglich. Der Kataster wird 
von den Vermessungsämtern 
geführt und dokumentiert die 
aktuellen und tatsächlichen 
Grundstücksverhältnisse hin-
sichtlich deren Grenzen, Lage, 
Größe und Nutzung.
Das Grundbuch ist ein von 
den Bezirksgerichten geführ-
tes öffentliches Verzeichnis 
aller Grundstücke, in dem die 
Eigentumsverhältnisse sowie 
etwaige mit dem Grundstück 
verbundene Rechte und auf 
ihm liegende Lasten erfasst 
werden.

Geschichtliche Entwicklung 
der österreichischen Katast-
ralvermessung

Da die Verteilung der Grund-
steuer in der Monarchie bis zur 
Zeit Josephs II (1780 – 1790) 
eine sehr ungleichmäßige war, 
fasste dieser den Entschluss, 
dass in allen Ländern der Mo-
narchie eine Grundsteuerver-
teilung nach einem gleichen 
Bemessungsmaßstabe festge-
setzt und die Grundsteuer nach 
Maßgabe der Größe und des 

Ertrages der ein-
zelnen Grund-
stücke ohne 
Rücksicht auf 
deren Besitzer 
bemessen wer-
den solle.
Die Grundlage 
der Josephini-
schen Steuer-
R e g u l i e r u n g 
bildete das Kai-
serliche Patent 
vom 20. April 
1785.
Aufgezeichnet 
und ausgemessen wurden nur 
die ertragsfähigen Grundstü-
cke, welche gemeindeweise 
nummeriert und in Riede ein-
geteilt wurden. Ausgenommen 
waren somit alle ertragslosen 
Grundstücke, wie Straßen und 
Wege, Flüsse und Bäche, „un-
brauchbare Gstätten und tau-
bes Gestein“. Häuser wurden 
zwar aufgezeichnet, aber kei-
ner Vermessung unterzogen. 
Die vermessenen Grundstü-
cke wurden zwar nach Größe 
(in Joch und Quadratklafter) 
und Ertragsfähigkeit [in Met-
zen (Körner), Zentner (Heu), 
Eimer (Wein) und Klafter 
(Holz)], aufgeschrieben aber 
nicht in Plänen dargestellt.
Das Tempo, mit welchem die 
Josephinische Vermessung und 

Ertragsschätzung der Grund-
stücke durchgeführt wurde, 
hatte schwere Mängel zur Fol-
ge, sodass diese von seinem 
Nachfolger Kaiser Leopold 
II wieder aufgehoben werden 
musste. Auf Grund der dar-
auffolgenden napoleonischen 
Kriege wurde schließlich erst 
von Kaiser Franz I mit dem 
kaiserlichen Patent (Grund-
steuerpatent) 1817 der „Stabile 
Kataster“ (Grundsteuerkatas-
ter) in Österreich eingeführt. 
Die Katasteraufnahme, d.h. die 
Vermessung, Mappierung und 
nachfolgende Schätzung des 
Ertrages der Grundstücke mit 
dem Messtisch, wurde 1817 
in Niederösterreich begonnen 
und in Tirol im Jahre 1861 ab-
geschlossen.
Es wurde viel Zeit und rund 

18 Millionen 
Gulden für die 
Vermessung von  
30 556 Gemein-
den mit rund  
300 000 km² in 
der damaligen 
Monarchie auf-
gewendet.
Da die Verände-
rungen bei den 
Eigentumsver-
hältnissen und 
der Nutzung im-
mer mehr wur-
den, erfolgte 

mit dem Gesetz vom 23. Mai 
1883 (Evidenzhaltungsgesetz) 
eine Neuordnung der Evi-
denzhaltung des Grundsteuer-
katasters. Damit wurden alle 
Veränderungen an den Grund-
stücken erfasst. Dazu wurden 
im österreichischen Teil der 
Donaumonarchie 320 Vermes-
sungsbezirke mit Evidenzhal-
tungsgeometern geschaffen, 
die Vorläufer unserer heutigen 
Vermessungsämter. Dieses 
Gesetz galt mit einigen Novel-
lierungen bis zur Einführung 
des Grenzkatasters durch das 
Vermessungsgesetz im Jahr 
1968, mit dem eine rechtliche 
Sicherung der Grundstücks-
grenzen für alle im Grenzkata-
ster einverleibten Grundstücke 
erreicht wurde.

Zusammengestellt von: 
Dipl.-Ing. Kurt Holler 

Norbert Schweinzer

Quellen:
Instruktion zur Ausführung der 
Vermessungen mit Anwendung 
des Mesztisches behufs Her-
stellung neuer Pläne für die 
Zwecke des Grundsteuerkata-
sters (K.K. Finanzministerium 
1907) „Grüne Instruktion“Aktueller Auszug aus der Digitalen Katastralmappe (DKM)
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Feuerwehr
Werte  GemeindebürgerInnen!

Das Einsatz- und Berichts-
jahr 2015 neigt sich mit 

der Weihnachtszeit dem Ende 
zu. Es war ein starkes gesell-
schaftliches Jahr mit einigen 
großen Veranstaltungen, bei 
denen die gesamte Feuerwehr 
besonders gefordert war. Wir 
wurden wiederum zu zahlrei-
chen Einsätzen, teils schweren 
Verkehrsunfällen alarmiert. 
Ich möchte mich an dieser 
Stelle besonders bei meinen 
Mitgliedern für Ihre Mitarbeit 
und Kameradschaft bedanken! 
Die gute Zusammenarbeit und 
der Zusammenhalt wird sicher 
auch nach der kommenden 
Neuwahl des Kommandos im 
Jänner 2016 die Feuerwehr be-
sonders auszeichnen.

Bei der Ehrungssitzung des 
Gemeinderates der Marktge-

meinde Hofstetten-Grünau 
wurden BM Alfred Kessler 
und ELM Alfred Scheuchl 
für ihre Verdienste für die FF 
Hofstetten-Grünau der beson-
dere Dank seitens der Gemein-
de ausgesprochen. Danken 
möchte ich auch allen Gemein-
debürgern und Gästen, die uns 
beim Grünauer Advent besucht 
und unterstützt haben. Derzeit 
sind unsere Mitglieder in der 
Gemeinde unterwegs, um die 
Spenden der unterstützen-
den Mitglieder zu sammeln. 
Ich danke der gesamten Be-
völkerung für die finanzielle 
Unterstützung! Der Erlös der 
Sammlung wird zur Gänze für 
die Ausstattung des neuen Feu-
erwehrhauses verwendet.

Zum Neubau des Feuerwehr-
hauses darf ich berichten, dass 
am 03.12.2015 die Bauver-
handlung abgewickelt wurde, 
die Wasserrechtsverhandlung 
ist allerdings noch offen. An-
fang 2016 soll die Ausschrei-

bung stattfinden, sodass im 
Laufe des Jahres 2016 mit 
dem Neubau begonnen wer-
den kann. Ich bitte die gesam-
te Bevölkerung um Mithilfe 
beim Neubau, sei es mit finan-
zieller Unterstützungen oder 
mit handwerklichen Arbei-
ten. Mein Dank gilt auch der 
Marktgemeinde Hofstetten-
Grünau und dem Baumeister 
BR Ing. Andreas Höfer für die 
bisherige gute Zusammenar-
beit und die raschen Erledi-
gungen der Behördenwege.
Weil in der Advent- und Weih-
nachtszeit die Brandgefahr 
durch Advendkränze und 
Christbäume besonders hoch 
ist, sollte immer ein Kübel 
Wasser und ein Feuerlöscher 
bereit gestellt sein. Noch si-
cherer ist der weihnachtliche 
Schmuck mit elektrischer Be-
leuchtung anstatt der brennen-
den Kerzen. Wenn trotzdem 
ein Ernstfall eintritt, wir sind 
jederzeit unter der Notruf-
nummer 122 (ohne Vorwahl) 

erreichbar. Abschließend wün-
sche ich im Namen der FF 
Hofstetten-Grünau der gesam-
ten Bevölkerung eine schöne 
Advent- und Weihnachtszeit, 
sowie ein gutes und unfallfrei-
es neues Jahr 2016.

Sollten Sie Anfragen, Wün-
sche oder Auskünfte benöti-
gen bin ich gerne unter Tel. 
0664 / 5250257 oder e-mail  
walter.bugl@ktp.at erreichbar.

Ihr Feuerwehrkommandant 
Walter Bugl,  

Abschnittsbrandinspektor

Vielseitigkeit am Bau

Niederlassung Niederösterreich | Baugebiet Krems
Hafenstraße 64 | 3500 Krems/Donau
T +43(0)50 626-1401 | office.krems@teerag-asdag.at
www.teerag-asdag.at

Straßen- und Hofgestaltung Asphaltierungen jeder Art, Natur- und Betonsteinpflasterungen | Leitungsbau Abwasserbeseitigung, Wasserver-
sorgnung, Ortsverkabelung, Gasversorgung, Fernwärme | Gussasphalt Wohn-, Hobby-, Lagerräume, Garagen, Werkstätten, Kühlräume, Keller, 
Stallungen | Erdarbeiten Baugrubenaushub, Künetten, Dämme, Weingartenterrassen, Teiche | Spezial-Schneid- und Bohrarbeiten Asphalt- u. 
Betonschnitte, Kernbohrungen, Bodenraketen und Bodenrammen | Sportanlagen Fußball-, Tennisplätze, Kegelbahnen, Asphaltstockbahnen
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Rotes Kreuz

Das Team der Ortsstellenleitung stellt sich vor:

Liebe  Gemeindebürgerinnen 
Liebe Gemeindebürger

Am 29. September fanden bei uns Neuwahlen statt.

Manuela Glaubacker

Seit 1996 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäterin seit 1997
Ortsstellenleiter-Stellvertreterin  
seit 2005
Kriseninterventionsausbildung 2006
Ausbildung im GSD Bereich 2011
Teamleitung Betreutes Reisen 2012

Andrea Sperr

Seit 2003 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäterin seit 2012
Ortsstellenleiter-Stellvertreterin  
seit 2015

Daniela Schaberger

Seit 1993 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäterin seit 1993
Sicherer Einsatzfahrer seit 1997
Notfallsanitäterin seit 2002
Ortsstellenkommandantin seit 2003
Zugsführerin seit 2005

Alexander Szente

Seit 2008 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäter seit 2008
Sicherer Einsatzfahrer seit 2009
Schriftführer seit 2010
Notfallsanitäter seit 2011

Claudia Gamsjäger

Seit 2008 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäterin seit 2010
Schriftführerstellvertreterin seit 2015

Veronika Domikiewicz

Seit 2000 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäterin seit 2000
Kassiererin  seit 2010

Hollaus Karl

Seit 1992 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäter seit 1992
Mannschaftsvertreter seit 1996

Hubac Hermine

Seit 2011 beim Roten Kreuz
Im GSD tätig seit 2012
Ortsstellenausschuss seit 2015

Zöchbauer Lukas

Seit 2013 beim Roten Kreuz
Rettungssanitäter seit 2013
Ortsstellenausschuss seit 2015
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Das Rote Kreuz ist sehr vielseitig und in unzähligen Berei-
chen tätig. An unserer Ortsstelle bieten wir für die Jugend 

im Roten Kreuz,  den Rettungs- und Sanitätsdienst, die Erste Hil-
fe Ausbildung und den Gesundheits- und sozialen Dienst (betreu-
tes Reisen) an.

Menschen in Not zu hel-
fen ist wahrscheinlich 
der wertvollste Dienst 
an der Gesellschaft. Das 
Rote Kreuz hat sich schon 
vor150 Jahre zum Ziel ge-
setzt nicht einfach wegzu-
schauen sondern zu helfen.
Für diese besondere Auf-

gabe suchen wir besondere Menschen!
Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich Rettungs- und Kran-
kentransportdienst auch in Zukunft bewältigen zu können,  
suchen wir Menschen, die ein Stück ihrer Freizeit beim Roten 
Kreuz als Rettungssanitäter(in) einsetzen wollen.

Werde auch du ein freiwilliger Mitarbeiter oder eine freiwil-
lige Mitarbeiterin bei der größten Hilfsorganisation der Welt. 

Die Zeitspende in Form der freiwilligen Mitarbeit ist die wich-
tigste Spende an das Rote Kreuz.

Die Mitarbeiter und die Ortsstellenleitung des Roten Kreuzes 
wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr.

Ausbildung zum Rettungssanitäter

Voraussetzung:		         Ausbildung:
Vollendetes 17. Lebensjahr       Theoretischer Teil  (100 Stun-
den)
Abgeschlossene Pflichtschule   Praktischer Teil  (160 Stunden)
Ärztliches Attest
Leumundszeugnis

Dank der guten Zusammenar-
beit der Ortsstellen Hofstetten/
Grünau, Obergrafendorf und 
Kirchberg an der Pielach ist es 
uns gelungen einen Rettungssa-
nitäterkurs im Pielachtal zu or-
ganisieren. Wir hoffen mit die-
sem Angebot viele Menschen 
anzusprechen. Diese Möglich-
keit wird es so schnell nicht 
wieder geben.

Komm vorbei und informiere 
dich: 12. Jänner 19:00 Uhr bei 
uns an der Dienststelle.

RS-Kurs Im Pielachtal Kursbeginn in Hofstetten-Grünau:  
16. Februar 2016
Anmeldung bzw. Informationen bei Schabeger Daniela 
0664/ 621 45 08 oder unter daniela.schaberger@n.roteskreuz.at 

• Superschnell surfen
• Riesenauswahl an TV-Programmen
• Telefonieren ohne Telekom-Grundgebühr

WAU, IS DES
HD-BÜD fEScH!

www.kabelplus.at 
0800 800 514

   
Sky 
Starter- 
paket 

+

1 Jahr 
gratiS**

*  Aktion gültig bis 31.01.2016 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privatprodukte (ausgenommen waveNET). 4 Monate kein Grundentgelt bei 24 Monaten Vertragsdauer. Exklusive
 Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Servicepauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos.  
 Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der 
 letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 
** Gilt nur für Neukunden im Privatbereich und bei einer Neubestellung/einem Upgrade aller kabelCOMPLETE Pakete von kabelplus. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate zzgl. (anteilig)  
 Monat der Freischaltung. Die Abogebühren für das Sky Starterpaket für 12 Monate, die Aktivierungsgebühr und die Logistikpauschale sind vom Gutschein abgedeckt, ab dem 13. Monat  
 sind Abogebühren i.H.v. 16,99 Euro/Monat zu entrichten. Keine Barablöse möglich. Der Leihreceiver wird für die Dauer des Angebots zur Verfügung gestellt und bleibt im Eigentum  
 von Sky. Aktion gültig bis 31.01.2016.

4MONate
gratiS!*

WeB + tV + teL

http://www.roteskreuz.at/nocache/noe/mitarbeit/unverbindliche-anmeldung/
http://www.roteskreuz.at/nocache/noe/mitarbeit/unverbindliche-anmeldung/
mailto:daniela.schaberger@n.roteskreuz.at
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Landjugend Hofstetten-Grünau

Jungmitgliederwerbung:

Am 29. November 2015 fand die Jungmitgliederwerbung der 
Landjugend Hofstetten-Grünau statt. Nach der Begrüßung 

wurden im Rahmen eines kleinen Spieles die Mitglieder und die 
zukünftigen Mitglieder vorgestellt. Besonders hat es die Landju-
gendleitung mit Jacqueline Kendler und Gerhard Kerschner 
gefreut, dass sie neue Gesichter in der Landjugend Hofstetten-
Grünau begrüßen durften. Danach wurden die Bedeutung der 
Landjugend und die Tätigkeiten des Vereines anhand einer Prä-
sentation näher vorgestellt.
Es sind dann alle gemeinsam nach Purgstall in das Bowlingcen-
ter gefahren, wo ein gemütlicher Nachmittag verbracht wurde. 
Nach der Auslosung der Teams wurde fleißig gebowlt und viele 
Punkte sind erreicht worden. Zur Stärkung wurde ein Pfand-
lessen angerichtet. Danach fand die Siegerehrung statt, wo das 
beste Team und der beste Spieler, sowie der Lucky Loser be-
kannt gegeben worden sind.

STV Hofstetten – Grünau

Der STV Hofstetten-Grünau wünscht ein frohes Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch und viel Gesundheit für 2016.

Bei geeigneter Witterung wird auch diesen Winter wieder ver-
sucht, Eis auf unsere Anlage aufzutragen, um über die Win-
termonate das Eislaufen für die Hofstettner Bevölkerung zu 
ermöglichen. Wenn dies gelingt, werden Hinweisschilder bei 
der Schule bzw. am Hauptplatz aufgestellt.
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PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg
Mag. pharm. Schinoda OG

Mariazeller Str. 13/5
3202 Hofstetten-Grünau
t. 02723 77899
f. 02723 77899-11

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08.00-12.00

14.00-18.00
Sa: 08.00-12.00

www.pielachtalapo.atinfo@pielachtalapo.at

Fragen Sie nach der OCARD

Kosmetik
Bachblüten
Schüsslersalze
Homöopathie
Wellnessprodukte
Nahrungsergänzungsmittel

Einfach vorbestellen & holen.
02723 77899

Neu in unserer Apotheke

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg
Mag. pharm. Schinoda OG

Mariazeller Str. 13/5
3202 Hofstetten-Grünau
t. 02723 77899
f. 02723 77899-11

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08.00-12.00

14.00-18.00
Sa: 08.00-12.00

www.pielachtalapo.atinfo@pielachtalapo.at

Fragen Sie nach der OCARD

Kosmetik
Bachblüten
Schüsslersalze
Homöopathie
Wellnessprodukte
Nahrungsergänzungsmittel

Einfach vorbestellen & holen.
02723 77899

Generalversammlung der Landjugend  
Hofstetten-Grünau

Am Sonntag, den 25. Oktober 2015 fand die Generalver-
sammlung der Landjugend Hofstetten-Grünau im Gasthaus 

Mentil statt. Zuvor wurde von der Landjugend die hl. Messe ge-
staltet. Die Leitung durfte nicht nur zahlreiche Ehrengäste, dar-
unter Bgm. Arthur Rasch, Vzbgm. Wolfgang Grünbichler, GGR 
Günter Graßmann, Ortsbäuerin GR Christine Gruber und Bau-
ernbundobmann Michael Heindl, begrüßen, sondern auch einige 
andere Landjugendgruppen.
Ein ausführlicher Tätigkeitsbericht, der mittels einer Power Point 
Präsentation dargestellt wurde, zeigte, wie aktiv die Landjugend 
Hofstetten-Grünau in der abgelaufenen Periode war. 
Nach zweijähriger Amtsperiode gab Hannes Enne sein Zepter 

als Obmann an Gerhard Kerschner weiter und als neue „alte“ 
Leiterin wurde  wieder Jacqueline Kendler gewählt.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Landjugendleiter: Gerhard Kerschner
Leiterstv.: David Humpelstetter

Landjugendleiterin: Jacqueline Kendler
Leiterin Stv.: Julia Fuchs

Schriftführerin: Elisabeth Enne
Schriftführerin Stv.: Katharina Dirnberger, Anika Ziegelwagner
Kassier: Matthias Enne
Kassier Stv.: Christoph Fuchs, Johannes Heindl

Kassaprüfer: Florian Dutter, Hannes Enne

Von 12.-13.12.2015 fand im Bürger und Gemeindezent-
rum das letzte Punkteturnier im Jahr 2015 des Tischfuß-

ballbundes Österreich statt. 80 Teilnehmer aus ganz Österreich 
besuchten das 2-tägige Event in Hofstetten-Grünau. Es wur-
den 13 verschiedene Bewerbe auf 12 Tischen ausgetragen.

Aus Sicht der Sport Union TFC-Pielachtal gab es einiges zu 
feiern!

Erfolgreichster Pielachtaler war Markus Thiel. Er erreichte 
Platz 3 im Offenem Einzel sowie Platz 2 im Offenem Doppel! 
Im Junioren Einzel gewann der 13 jährige Daniel Burmetler 
seine Kategorie die bis zum 18. Lebensjahr geht. Im Junioren 
Doppel erreichte er mit seinem 8 jährigen Bruder Stefan Rang 
3. Der 8 jährige Stefan erreichte auch den hervorragenden 5. 
Platz im Junioren Einzel. Pech hatte Roman Groiß der in 2 
Kategorien Platz 4 erreichte.
Gesamt erreichte unser Verein hervorragende 9 Podest Plätze!

Zu Gast war auch der aktuelle Herren Einzel-Tischfußball-
Weltmeister aus Wels, Kevin Hundstorfer. Österreichs Num-
mer 1 und aktuelle Nummer 3 der Welt gewann alle 4 Bewer-
be, in denen er angetreten ist.

Der Verein, der heuer sein 10-jähriges Jubiläum feierte, be-
dankte sich bei allen Teilnehmern und freut sich immer wie-
der, wenn Sie bei uns bei freiem Eintritt zusehen!

Tischfußballturnier des TFC-Pielachtal
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Gemeindewandertag

Am Staatsfeiertag, den 26. Oktober 2015, fand bei strah-
lendem Herbstwetter der 14. Gemeindewandertag statt. 

Die Organisatoren Helmut Kargl, Alfred Dutter, Fritz Kendler 
und Hermann Karner konnten ca. 200 Wanderer, darunter auch 
Vzbgm. Wolfgang Grünbichler, GGR Wilfried Gram, GGR Gün-
ter Graßmann und GGR Gerald Kraushofer, begrüßen. Um 09.00 
Uhr marschierten die Wanderer vom BGZ weg, über die neue 

Aktivitäten des Seniorenbundes                                                                                                                      

Am 15. Oktober fand die Senioren-Wallfahrt nach St. 
Wolfgang bei Weitra statt. Es nahmen 70 Mitglieder    

daran teil. Pater Leonhard begleitete auch dieses Jahr wieder 
die Wallfahrer und las die Hl. Messe.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es nach Weitra, wo 
eine  Zwirnknopferzeugung besichtigt wurde.

Zum Abschluss gab es noch eine Einkehr in Inning bei Hürm.
Auch eine Theaterfahrt stand nach längerer Zeit wieder auf 
dem Programm und zwar ging es am 18.10. mit 25 Mitglie-
dern in die Festhalle Blindenmarkt, wo die Operette „Früh-
jahrsparade“ von Robert Stolz aufgeführt wurde.
Zu einer Betriebsbesichtigung der ,,Hoflieferanten“ in Pöm-
mern bei Fam. Bertl, ging es am 19. November. 
Es nahmen 77 Mitglieder daran teil. Nach einer Verkostung 
der verschiedenen, schmackhaften Käsesorten ging es weiter 
zu einem Heurigen nach Weidling, wo alle nicht nur kulina-
risch, sondern auch musikalisch verwöhnt wurden.

Pielachbrücke zum Gabetsberg. Die erste Labestelle befand sich 
beim Anwesen Soleck (Falkensteiner, Aigelsbach), wo die Wan-
derer bestens versorgt wurden. Weiter ging es zum Kreuz auf der 
Restenbauerhöhe und von dort über Dreihöf zum Hof Lanner 
(Aigelsbach), wo die nächste Labestelle war. Auch hier gab es 
beste Versorgung von der Familie Lanner. Über den Kuhberg er-
folgte der Rückmarsch zum Hause Zagler und von dort über die 
Austraße zum BGZ. 
Es war ein wunderschöner Wandertag, der von den Organisatoren 
wieder bestens geplant war. 

Herzlichen Dank an das Organisationsteam Helmut Kargl, Alfred 
Dutter, Fritz Kendler und Hermann Karner sowie an die Familien 
Falkensteiner und Lanner für die Einrichtung der Labestellen.

Mit Weitblick        
zu klaren losungen

UMWeltteCHNik GMBH

INGENIEURE

a-3504 Krems-Stein, Steiner Landstraße 27a
t +43 (0)2732 806-0, W www.hydro-ing.at

zoom-zoom
zoom-zoom

zoom-zoom

Köfler Auto GmbH
Grünauer Straße 4

3202 Hofstetten
02723/8241, Fax: 8241-30
E-Mail: mazda@koefler.com

Internet: www.koefler.com

NEU !!

NEU !!

Das Autohaus Köfler wünscht  

ein frohes Fest und einen  

guten Rutsch ins Jahr 2016!
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AKTIVITÄTEN UTC HOFSTETTEN-GRÜNAU

Wandertag Kaiserkogel 2015: 
Bei angenehmen Herbsttemperaturen verbrachten wir gemein-
sam einen wunderschönen Tag. Der Verein bedankt sich herz-
lichst bei allen Teilnehmern.

Schnapsen:
Am 07. November hat im Clubhaus das jährliche Schnapsen 
stattgefunden. 

Herren: 1.Platz: Daniel Stadlbauer, 2.Platz: Adi Stiefsohn,  
3.Platz: Josef Simhandl
Damen: 1.Platz: Barbara Teubel, 2.Platz: Andrea Daxböck, 
3.Platz: Brigitte Terzka 

Im Anschluss gab es einen gemütlichen Ausklang  mit Speis und 
Trank.

UTC - Termine 2016

Meisterschaftsbesprechung	           11.01.
Schitag/Snowboardtag	           14.02.
Dartturnier	   05.03.
Frühjahrssitzung	   19.03.
Sparkassenturnier	              30.06. - 03.07.
Mixed Turnier	 16.07.
Frühstückstennis	   30.07.
Vereinsmeisterschaften	      27.08.
Wandertag	   02.10.
Schnapsen	   04.11.
Mitgliederversammlung	   26.11.
Grünauer Advent	              02.12. - 04.12.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 28.11.2015:
Vielen Dank an alle die dabei waren für den schönen und besinn-
lichen Abend! Wir wünschen unserem neuen Vorstand alles Gute 
und viel Erfolg!

Präsident: Mag. Paul Ablasser 
Vizepräsident: Teubel Thomas 
Schriftführerin: Humpelstetter Kathrin 
Stellvertreter: Luger Markus 
Finanzreferentin: Mag. Cornelia Weiser 
Stellvertreter: Msc. Luger Alexander 
Sportreferent: Teubel Stefan 
Jugendreferent: Gerstl Lukas 
Soziale Medien: Gerstl René 
Kassaprüfer: Dr. Tik Günter, Ing. Moser Franz 
Beiräte: Teubel Siegfried, Kotek Dominik

Brot und Gebäck

zu jeder Mahlzeit

3203 Rabenstein,	 Marktplatz 25,	 Tel. 02723/22 22
3202 Hofstetten,	 St. Pöltner Str. 18,	 Tel. 02723/87 54
3203 Rabenstein,	 Tradigist 61,	 Tel. 02722/20 148
3204 Kirchberg,	 St. Pöltner Str. 22,	 Tel. 02722/20 213

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten!

KÖNIG
3203 Rabenstein-Pielach, St. Pöltnerstraße 2, Tel.: 02723/2155
3204 Kirchberg-Pielach, St. Pöltnerstraße 8, Tel.: 02722/2955
3213 Frankenfels-Pielach, Markt 3, Tel.: 02725/20091
E-Mail: office@elektro-koenig.at; www.elektro-koenig.at

PHOTOVOLTAIKEXPERTE
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Die Herbstsaison verlief nicht zufriedenstellend!

Das Ziel, uns in der Herbstsaison im 
Mittelfeld der Tabelle zu positionieren, 

haben wir aufgrund vieler Verletzungen lei-
der nicht erreicht. Mit 13 Punkten überwin-
tert die Kampfmannschaft am 11. Tabellen-

platz der Gebietsliga West. Unsere U23 Mannschafft erreichte 8 
Punkte und liegt am 13. Tabellenplatz. Nun heißt es, die Ärmel 
hochzukrempeln und im Frühjahr Boden gut zu machen.

Im Nachwuchsbereich werden derzeit 7 Mannschaften von Ju-
gendleiter Manfred Fink und seinem Team betreut. Die NSG U15 
beendet die Herbstmeisterschaft mit 15 Punkten auf dem 4. Tabel-
lenplatz. Unsere NSG U13 belegte mit 7 Siegen und 3 Niederla-
gen den 2. Tabellenplatz im Oberen Play off. Die NSG U12 (Obe-
res Play Off) erreichte den 4. Tabellenplatz. Unsere U10 spielte 
im Meisterschaftsmodus ohne Tabelle und konnte mit 7 Siegen, 
2 Unentschieden und lediglich einer Niederlage sehr überzeugen. 
Die U8 spielte Meisterschaft im Turniermodus. Weiters stellt die 
SPORTUNION Hofstetten-Grünau noch Spieler in der U11 NSG 
Rabenstein sowie in der U16 NSG Ober-Grafendorf. In der Zeit 

vom 15.01.2016 bis 17.01.2016 werden in der Grünauer Halle 
wieder die bereits traditionellen Nachwuchshallenturniere abge-
halten. Erfreulich ist, dass diese Veranstaltung bereits seit Mitte 
November mit 54 Mannschaften aus ganz NÖ ausgebucht ist.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gönnern, Förderern und 
Fans, die uns im abgelaufenen Jahr wiederum die Treue gehalten 
haben.

Folgende Termine wurden bereits fixiert:
15.01.2016 	UHG Seniorenturnier in der Grünauer Halle
15.01.2016 	Jugendturniere in der Grünauer Halle
16.01.2016 	Jugendturniere in der Grünauer Halle
17.01.2016 	Jugendturniere in der Grünauer Halle
25.01.2016 	Trainingsbeginn KM
06.02.2016 	Maskenball SCR & UHG  
	 im GuK Rabenstein, Beginn 20.00 Uhr
18.03.2016 	Meisterschaftsbeginn Gebietsliga West 
	 (UHG-Ratzersdorf)

Die Herbstsaison verlief nicht zufriedenstellend! 

Das Ziel, uns in der Herbstsaison im Mittelfeld der Tabelle zu positionieren, haben wir aufgrund 
vieler Verletzungen leider nicht erreicht. Mit 13 Punkten überwintert die Kampfmannschaft am 11. 
Tabellenplatz der Gebietsliga West. Unsere U23 Mannschafft erreichte 8 Punkte und liegt am 13. 
Tabellenplatz. Nun heißt es, die Ärmel hochzukrempeln und im Frühjahr Boden gut zu machen. 

Im Nachwuchsbereich werden derzeit 7 Mannschaften von Jugendleiter Manfred Fink und seinem Team betreut. 
Die NSG U15 beendet die Herbstmeisterschaft mit 15 Punkten auf dem 4. Tabellenplatz. Unsere NSG U13 belegte 
mit 7 Siegen und 3 Niederlagen den 2. Tabellenplatz im Oberen Play off. Die NSG U12 (Oberes Play Off) erreichte 
den 4. Tabellenplatz. Unsere U10 spielte im Meisterschaftsmodus ohne Tabelle und konnte mit 7 Siegen, 2 
Unentschieden und lediglich einer Niederlage sehr überzeugen. Die U8 spielte Meisterschaft im Turniermodus. 
Weiters stellt die SPORTUNION Hofstetten-Grünau noch Spieler in der U11 NSG Rabenstein sowie in der U16 
NSG Ober-Grafendorf. In der Zeit vom 15.01.2016 bis 17.01.2016 werden in der Grünauer Halle wieder die bereits 
traditionellen Nachwuchshallenturniere abgehalten. Erfreulich ist, dass diese Veranstaltung bereits seit Mitte 
November mit 54 Mannschaften aus ganz NÖ ausgebucht ist. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gönnern, Förderern und Fans, die uns im abgelaufenen Jahr wiederum die 
Treue gehalten haben. 

Folgende Termine wurden bereits fixiert: 
15.01.2016 UHG Seniorenturnier in der Grünauer Halle 
15.01.2016 Jugendturniere in der Grünauer Halle 
16.01.2016 Jugendturniere in der Grünauer Halle 
17.01.2016 Jugendturniere in der Grünauer Halle 
25.01.2016 Trainingsbeginn KM 
06.02.2016 Maskenball SCR & UHG im GuK Rabenstein, Beginn 20.00 Uhr 
18.03.2015 Meisterschaftsbeginn Gebietsliga West (UHG-Ratzersdorf) 
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Theater der Landjugend

Ein großartiger Erfolg waren wieder die Aufführungen des 
Theaters der Landjugend Hofstetten-Grünau im November 

2015. Die Laienschauspieler haben natürlich ihr Bestes gegeben 
und das zahlreiche Publikum, das die 5 Vorstellungen besuchte, 
wurde von Anfang bis zum Schluss bestens unterhalten.
Im Stück "Der Meisterboxer" brillierten Daniel Ziegelwanger, 
Roman Renz, Florian Dutter, Bernhard Lanner, Josef Him-
melsberger,  Verena Kendler, Sandra Patscheider, Christina 
Toberer, Maria Kendler, Jacqueline Kendler. 
Regie führte Johann Stuphann.

Pensionistenverband Österreichs 
Ortsgruppe Hofstetten-Grünau

Einer der ältesten Vereine unserer Gemeinde ist der Pensionis-
tenverband Hofstetten-Grünau.

Vor fast 60 Jahren gegründet, war und ist die Betreuung und Be-
ratung der Mitglieder dieses Vereines oberstes Gebot. Aber auch 
auf Geselligkeit und Kultur wird großen Wert gelegt. Wöchent-
liche Kartenspielnachmittage im Klubraum des BGZ, (jeden 
Dienstag, ab 14 Uhr) werden ganzjährig angeboten und sind im-
mer gut besucht.
Weiteres fand im November das schon bekannte Schnapsertur-
nier mit herrlichen Preisen im GH Mentil statt.
Mitveranstalter sind wir auch beim jährlichen Seniorenkränzchen 
im GH Strohmaier. Natürlich besuchen wir auch die Tanzveran-
staltungen unserer Nachbargemeinden. Zahlreiche Tagesausflü-
ge, Heurigenbesuche und natürlich der Besuch der Mörbischer 
Seefestspiele sind fixe Programmpunkte unseres Vereines.

Für die sportlichen Pensionisten bieten wir einmal im Monat ei-
nen Kegelabend auf den Bahnen des ESV Ober-Grafendorf an. 
Termine siehe Schaukasten am Kirchenplatz. Zum Jahresende 
gibt es ein Martinifestival in Sopron. Vormittags findet eine Mati-
neeveranstaltung  mit einem tollen Musikprogramm ungarischer 
Künstler sowie anschließend ein „Ganslessen“ in einem Lokal 
mit  tollem Ambiente in Sopron statt.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch  unserem Bgm. Arthur Rasch  
und seinen Gemeinderäten, für die wirklich gute Zusammenar-
beit zwischen unserem Verein und der Gemeindevertretung!

Als Obmann des Pensionistenverbandes  Hofstetten-Grünau wün-
sche ich allen Gemeindebürgern ein besinnliches Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit 2016!

Gustav Gruszka und sein Team
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Beratung in allen Lebenssituationen

Unterstützung in belastenden Situationen bieten die er-
fahrenen Mitarbeiter/innen des Hilfswerk Familien- und 
Beratungszentrums St. Pölten. 

Jeder Mensch kennt Situationen, in denen er nicht mehr wei-
ter weiß. Manchmal kann eine schwierige Situation oder 

ein plötzlich auftretendes Problem einfach nicht alleine be-
wältigt werden. 
In solchen Fällen hilft das erfahrene Team des Familien- und 
Beratungszentrums St. Pölten rund um Mag. Barbara Weg-
scheider gerne weiter. 

Für eine Pflegeberatung wird an den Bereich „Hilfe und Pflege 
daheim“ weitervermittelt. 

Öffnungszeiten & Kontakt:
Hilfswerk Familien- und Beratungszentrum St.Pölten
Steinergasse 2A/1. Stock, 3100 St. Pölten
Tel. 02742/312250, zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Montag bis Donnerstag, 8.00 – 16.00 Uhr 
Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr

Musterung

Am 6. November 2015 fand die Musterung für die Burschen 
des Jahrganges 1997 statt. Vzbgm. Wolfgang Grünbich-

ler und GGR Wilfried Gram luden die Burschen nach erfolgter 
Musterung ins BGZ zum Sektempfang samt Fototermin und an-
schließend zum Mittagessen in das Gasthaus Mentil. 
Bei der Musterung waren Raphael Thiel, Lukas Margreiter, Do-
minik Riedling, Jan-Eric Gschwendtner, Martin Stöckl, Dominik 
Zandl, Christoph Pieber, Paul Fahrngruber, Matthias Enne, Ma-
nuel Pfeffer, David Humpelstetter und Christoph Dirnberger. 

Der Turnverein Union Hofstetten-Grünau organisier-
te im BGZ in Zusammenarbeit mit der NÖGKK, der 

ARGE Gesundheitsförderung und der Gesunden Gemein-
de Hofstetten-Grünau eine interessante Veranstaltung zum 
Thema "SturzMobil - Sicher durch den Alltag".
Der am Beginn stehende Vortrag zeigte  "Risikofaktoren in 
Wohnumfeld und Verhalten" auf. Im Anschluss hatten alle 
Teilnehmer die Möglichkeit, praxisorientierte Übungen zur 
Sturzvermeidung zu testen und wurden ausführlichst von ge-
schulten Therapeuten persönlich und gezielt betreut.
Mag. Wild und sein kompetentes Team von der FH Wiener 
Neustadt begeisterten die Anwesenden
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-20% auf 

Brillengläser 
im Dezember!*
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Veranstaltungen / Termine

Jänner 2016

01.01.	 Neujahr/
	 Hochfest der Gottesmutter Maria	 08.30	 Pfarrkirche
02.,04. u. 05.01. Sternsingeraktion	 ganztägig	 Hofstetten-Grünau
04.01.	 Gesunde Gemeinde Tag 
	 Monatsbesprechung	 18.30	 BGZ 
06.01.	 Heilige drei Könige – Heilige Messen  08.30	 Pfarrkirche
08.01.	 Neujahrsempfang 	 19.00	 BGZ
10.01.	 Bauernball	 10.00	 Gh. Strohmaier
11.01.	 Meisterschaftsbesprechung	  	 Tennis Clubhaus
15.01.	 Dirndlball	 20.30	 BGZ
16.01.	 Pfarrseniorennachmittag 	 14.00	 Pfarrheim
18.01.	 Milchwirtschaftskurs	 13.30	 GH Mentil
18. u. 19.01. Schuleinschreibung 	 14.00	 Volksschule
15.-17.01. UHG Nachwuchs-Hallenturnier 	 ganztägig	 Grünauer Halle
22.01.	 Seniorentreff 
	 im Kreise von Freunden           14.30-17.00	 Landgasthof Kammerhof
23.01.	 Mitgliederversammlung 
	 u. Wahl der FF	 19.00	 Gh. Strohmaier
23.01.	 Pfarrseniorennachmittag 	 14.00	 Pfarrheim
24.01.	 Senioren- und Pensionistenkränzchen  14.00	 Gh. Strohmaier
30.01.	 Ball der Kameradschaft	 20.30	 Gh. Strohmaier 
31.01.	 Kerzenweihe 
	 und Blasiussegen, Hl. Messen	 08.30/10.00	 Pfarrkirche

ÖKB Wintercup 2016:	  	

In den Monaten Jänner bis März jeweils FR von 17.00 – 20.00 Uhr und  
SO von 10.00 – 13.00 Uhr

Februar 2016

01.02.	 Gesunde Gemeinde Tag 
	 Monatsbesprechung	 18.30	 BGZ 
10.02.	 Heringsschmaus	  	 Gh. Strohmaier
06.02. 	SCR & UHG Maskenball	 20.00	 GUK Rabenstein
09.02. 	Faschingsumzug Kindergarten	 10.00	 BGZ
09.02.	 Faschingausklang	  	 GH Mentil
09.02.	 Faschingdienstag im Mainburgstüberl  ganztägig	 Mainburgstüberl
10.02.	 Aschermittwoch - Wortgottesfeier	 19.00	 Pfarrkirche
13.02.	 Pfarrseniorennachmittag	 14.00	 Pfarrheim
14.02.	 Schitag/Snowboardtag Tennisverein	 	  
15.02.	 Bäuerinnentag	 09.00	 Gh. Strohmaier
20.02.	 Jahreshauptversammlung Seniorenbund  14.00	 Gh. Strohmaier
27.02.	 Cuba… Rum, Rhythmus & Revolution    19.30	 BGZ
14., 21. u. 28.02. Kreuzwegandacht	 14.00	 Pfarrkirche

März 2016

04.03.	 Hegeringschau	 abends	 Gh. Strohmaier
04.03.	 Seniorentreff 
	 im Kreise von Freunden         14.30-17.00	 Landgasthof Kammerhof
05.03.	 Tennis - Dartturnier	  	  
06., 13. u. 20.03. Kreuzwegandacht	 14.00	 Pfarrkirche
07.03.	 Gesunde Gemeinde Tag
	 Monatsbesprechung	 18.30	 BGZ 
12.03.	 Pielachtaler Bauernmarkt	 09.00-12.00	 Hauptplatz
12.03.	 Pfarrseniorennachmittag: Vortrag 
	 „Bienen“ von Herrn Winter	 14.00	 Pfarrheim
13.03.	 Jahreshauptversammlung ÖKB	 10.00	 Gh. Strohmaier
19.03.	 Frühjahrssitzung Tennisclub	  	 Tennis Clubhaus
19.03. 	Frühjahrskonzert Blasmusik	 20.00	 BGZ
20.03.	 Palmsonntag 
	 Hl. Messen mit Palmweihe	 08.30/10.00	 Pfarrkirche
20.03.	 Josefilauf	 10.00	 BGZ
24.03.	 Gründonnerstag – Abendmahlmesse	19.00	 Pfarrkirche
25.03.	 KANAREN.. Sieben auf einen Streich, 
	 Film&Foto-Show, André Schumacher 
	 erzählt bei Kerzenschein u. Rotwein 19.30	 BGZ
25.03.	 Karfreitag- Kinderkreuzweg	 15.00	 Pfarrkirche
25.03.	 Karfreitagsliturgie	 19.00	 Pfarrkirche
26.03.	 Karsamstag, Osternachliturgie	 20.00	 Pfarrkirche
26.03.	 Pielachtaler Bauernmarkt	 09.00-12.00	 Hauptplatz
27.03.	 Ostersonntag Festmesse 	 09.00	 Pfarrkirche 
28.03.	 Ostermontag Heilige Messe	  	 Pfarrkirche

Veranstaltungen

Termine – Pfarre Grünau

Do., 24. 12.: Hl. Abend, 15.30 Uhr Krippenandacht;  
22 Uhr Christmette 
Das Friedenslicht kann am 24. 12. ab 9 Uhr von der Kirche 
abgeholt werden.	
Fr., 25. 12.: Christtag, 9 Uhr - Festgottesdienst mit Kirchenchor 	
Sa., 26. 12.: Hl. Stephanus, 8.30 Uhr Hl. Messe 	
Do., 31.12.: Silvester, 16.30 Uhr Jahresschlussmesse	
Fr., 1. 1. 2016: Hochfest der Gottesmutter Maria, Neujahr, 
8.30 Uhr Hl.Messe;	
Am 2., 4. und 5. 1. sind die Sternsinger im Pfarrgebiet  
unterwegs. Danke für die Spende.	
Mi., 6. 1.: Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige,  
8.30 Uhr Hl. Messe; Nach dem Gottesdienst werden mitge-
brachte religiöse Gegenstände gesegnet.	
10. 2.: Aschermittwoch, 19 Uhr Wortgottesfeier und Erteilung 
des Aschenkreuzes; Beginn der 40 tägigen Fastenzeit	
Familiengottesdienste sind am 17. 1., 21. 2. und 20. 3.  
jeweils um 10 Uhr.	

Gott wird Mensch in Jesus, dem Kind im Stall. Das feiern wir 
Christen in der Hl. Nacht zu Weihnachten.
Der ganzen Pfarrgemeinde ein frohes Fest zur Geburt Christi. 
Gottes Segen für ein gelingendes neues Jahr!	

KIRCHENPLATZ 2
3202 HOFSTETTEN - GRÜNAU

TEL: 0660 / 8210 899

CAFÉ und GASTHAUS
E. & H. MENTIL

Frohe  
Weihnachten  

und einen  
guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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Telehaus NÖ

www.telehaus.at

GmbH

3153 Eschenau Tel: 02762 / 67380

Outsourcing - Werbegrafik - Satz - Druck - IT-Services

Abfallgebühren 2016
1100l Restmüllcontainer (T2:)	 Abfuhren: 13
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 72,400 Halbjahr (inkl.): 517,66 exkl. MWSt. € 941,19
	 inkl. MWSt.1) € 1.035,31

240l Restmüllcontainer für 1 Haushalt (T3):	 Abfuhren: 13
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 11,362 Halbjahr (inkl.): 81,24 exkl. MWSt. € 147,71
	 inkl. MWSt.1) € 162,48

120l Restmüllcontainer (Mehrpersonenhaushalt) (T4):	 Abfuhren: 13
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 8,041 Halbjahr (inkl.): 57,49 exkl. MWSt. € 104,53
	 inkl. MWSt.1) € 114,98

240l Restmüllcontainer für 2 Haushalte (T5):	 Abfuhren: 13
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 13,846 Halbjahr (inkl.): 99,00 exkl. MWSt. € 180,00
	 inkl. MWSt.1) € 198,00

120l Restmüllcontainer (Einpersonenhaushalte) (T6):	 Abfuhren: 6
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 8,041 Halbjahr (inkl.): 26,534 exkl. MWSt. € 48,24
	 inkl. MWSt.1) € 53,07

120l Restmüllcontainer - Zubringer (MPH) (T4):	 Abfuhren:* 11
* 11 von 13 Abfuhren werden verrechnet!
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 8,041 Halbjahr (inkl.): 48,65 exkl. MWSt. € 88,45
	 inkl. MWSt.1) € 97,29

120l Restmüllcontainer - Zubringer (EPH) (T6):	 Abfuhren:* 5
* 5 von 6 Abfuhren werden verrechnet!
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 8,041 Halbjahr (inkl.): 22,111 exkl. MWSt. € 40,20
	 inkl. MWSt.1) € 44,22

26 Stk. RM Säcke - Zubringer (MPH) (T7):	 Abfuhren:* 22
* 22 von 26 Abfuhren werden verrechnet!
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 4,020 Halbjahr (inkl.): 48,65 exkl. MWSt. € 88,45
	 inkl. MWSt.1) € 97,29

12 Stk. RM Säcke - Zubringer (EPH) (T8):	 Abfuhren:* 10
* 10 von 12 Abfuhren werden verrechnet!
	 AWG+AWA pro Abfuhr: 4,020 Halbjahr (inkl.): 22,11 exkl. MWSt. € 40,20
	 inkl. MWSt.1) € 44,22

120l BIO-Container (T54):	 Abfuhren: 28
	 AWG pro Abfuhr: 2,214 Halbjahr (inkl.): 34,10 exkl. MWSt. € 62,00
	 inkl. MWSt.1) € 68,20

240l BIO-Container (T53):	 Abfuhren: 28
	 AWG pro Abfuhr: 4,429 Halbjahr (inkl.): 68,20 exkl. MWSt. € 124,00
	 inkl. MWSt.1) € 136,40

Abkürzungen:
AWG = Abfallwirtschaftsgebühr, AWA = Abfallwirtschaftsabgabe, 1) = 10% MWSt.

Heizkostenzuschuss 2015/2016

Die NÖ Landesregierung hat wieder beschlossen, sozial be-
dürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heiz-

kostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in Höhe von  
€ 120,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeinde-
amt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt und geprüft 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.

Wasserbefund der  
Trinkwasseranlage

Die Wasserprobe wurde dem Ortsnetz entnommen.
Die wichtigsten Daten ersehen Sie untenstehend:

Analysenergebnisse der relevanten Daten nach UV-Desinfektion.
					   
Parameter	 Dim	 Messwert VB	 GW/RW	 SOP	 Akk

					   

pH-Wert		  7,9	 +/- 0,16	 ---/6,5-9,5	 201	 A

El. Leitfähigkeit (g20; m. Temp. komp.)	 µS/cm	 451	 +/- 6,0	 ---/2.500	 202	 A

UV-Durchlässigkeit (254nm, d=10cm)	 %	 80	 +/- 4,2		  210	 A

Färbung (436nm)	 1/m	 0,03	 +/- 0,067 	 ---/0,5	 211	 A

Säurekapazität Ks 4,3	 mmol/l	 3,56	 +/- 0,559		  309	 A

Karbonathärte	 °dH	 10,0	 +/- 1,57		  309	 A

Gesamthärte (berechnet)	 °dH	 15,7	 +/- 3,20		  Calc	 A

Permanganatindex	 mg/l O2	 < 0,5		  ---/5,0	 311	 A

Ammonium	 mg/l	 < 0,02		  ---/0,5	 342	 A

Nitrit	 mg/l	 < 0,006		  0,1/---	 341	 A

Nitrat	 mg/l	 3,7	 +/- 0,50	 50/---	 404	 A

Chlorid	 mg/l	 3,1	 +/- 0,24	 ---/200	 404	 A

Sulfat	 mg/l	 89,4	 +/- 9,30	 ---/250	 404	 A

Blei	 mg/l	 < 0,007		  0,010/---	 401	 A

Kalzium	 mg/l	 79,6	 +/- 10,34	 ---/400	 401	 A

Chrom gesamt	 mg/l	 < 0,003		  0,050/---	 401	 A

Eisen	 mg/l	 < 0,026		  ---/0,2	 401	 A

Kupfer	 mg/l	 0,012	 +/- 0,0031	 2,0/---	 401	 A

Magnesium	 mg/l	 19,5	 +/- 3,08	 ---/150	 401	 A

Mangan	 mg/l	 < 0,006		  ---/0,05	 401	 A

Kalium	 mg/l	 1,4	 +/- 0,17	 ---/50	 401	 A

Natrium	 mg/l	 2,6	 +/- 0,43	 ---/200	 401	 A

Nickel	 mg/l	 < 0,004		  0,020/---	 401	 A

Keimzahl bei 22°C/1ml/68h	 KBE	 36		  ---/100 (10)	 501	 A

Keimzahl bei 37°C/1ml/44h	 KBE	 13		  ---/20 (10)	 501	 A

Escherichia coli (in 100ml)		  0		  n.n./---	 502	 A

Coliforme Keime (in 100 ml)		  0		  ---/n.n.	 502	 A

Enterokokken (in 100 ml)		  0		  n.n./---	 503	 A

Christbaum-
Entsorgung

Wer keine Möglichkeit hat, 
seinen Weihnachtsbaum 

zu entsorgen, kann im Jänner 
2016 seinen vollständig abge-
räumten Baum (KEIN Lametta 
oder Restpapier) in die Strauch-
schnittbox beim Friedhof ent-
sorgen.

STRABAG AG, Verkehrswegebau, Direktion Niederösterreich/Wien/Burgenland (AD), 
Ernst Maerker Str. 20, 3106 St. Pölten, Tel. +43 2742 881722-0, st.poelten@strabag.com

15-02-23_VWB_St-Poelten_91_5x61_v1.indd   1 23.02.15   10:06
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Erfolge  / Standesamt

Die Grünraumpflegerin der Marktgemeinde Hofstetten-Grün-
au Martina Punz hat am 21. Oktober 2015  den Lehrgang 

zur „Zertifizierten Grünraumpflegerin“ bei der Natur im Gar-
ten Akademie erfolgreich abgeschlossen. Bgm. Arthur Rasch gra-
tulierte Martina Punz ganz herzlich zum erfolgreichen Abschluss.

Wir betrauern
14.10.	 Grubner Leopold	 Friedhofstraße 12/1
02.11.	 Moser Josefa	 St. Pöltner Straße 19
13.11.	 Huemer Leopoldine	 Kammerhof/Eschenau
12.12.	 Graf Leopold	 Grünsbach 43

Wir gratulieren zum Studiumabschluss

Karin Schweinzer, Hofstetten, hat 
im Oktober 2015 das Masterstudi-

um Theaterpädagogik erfolgreich abge-
schlossen. Es wurde ihr der akademische 
Titel Master of Arts verliehen. Karin 
Schweinzer hat das Studium neben ihrer 
Tätigkeit als Pädagogin an der Neuen 
NÖ Mittelschule Hofstetten-Grünau - 
Rabenstein absolviert.

Wir gratulieren zum Studiumabschluss und 
zur Apothekerprüfung

Kathrin Dutter, Mainburg hat 
im Oktober 2014 das Pharma-

ziestudium an der Universität Wien 
erfolgreich abgeschlossen. Es wurde 
ihr der akademische Titel Magistra der 
Pharmazie verliehen. Nach dem Aspi-
rantenjahr hat sie die Prüfung für den 
Apothekerberuf mit Auszeichnung ab-
gelegt. 
Wir gratulieren Mag. Kathrin Dutter 
ganz herzlich zum Studienabschluss 
und zur Apothekerprüfung und wün-
schen alles Gute und viel Erfolg!

Nestroypreis für „Glanzstoff“ - 4 Hofstettner 
sind dabei

Am 2.11. wurde im Ronacher der Nestroypreis vergeben. 
Der Spezialpreis ging an das Schauspielhaus für die Bür-

gertheater-Produktion "Glanzstoff" (geschrieben von Felix Mit-
terer, Regie: Renate Aichinger) produziert vom Landestheater 
St. Pölten. Vier Hofstettner 
waren bei dieser Produktion 
dabei: Sigrid Zuser, Agnes 
Gaupmann und Benjamin 
Schweinzer (alle drei als 
Darsteller) und sowie Karin 
Schweinzer, MA als Regieas-
sistentin. 
Das Zusammenspiel der Ge-
schichtsaufarbeitung des 
einstmals größten Arbeitsge-
bers St. Pöltens, den 59 Laien-
Schauspielern und der Umset-
zung hat hervorgebracht, was 
Theater unverzichtbar macht: 
"Empathie, Bewusstsein, 
Freude."

Karin und Benjamin Schweinzer 
vor der Nestroy Gala im Ronacher

Lehrgang für Lebens-, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung erfolgreich abgeschlossen

20 Teilnehmerinnen des Caritas Lehrgangs für Lebens-, Ster-
be- und Trauerbegleitung haben ihre Ausbildung abge-

schlossen. Darunter auch 2 Teilnehmer aus Hofstetten-Grünau, 
Alfred Karner und Helga Aigner.
Der 160 Stunden umfassende Lehrgang bereitet die Teilnehmer 
darauf vor, Menschen mit schweren Erkrankungen ein würdiges 
Leben bis zuletzt zu ermöglichen und ihre Angehörigen in der 
Trauer zu begleiten. Ein Teil der Absolventen werden die Teams 
des Mobilen Hospizdienstes der Caritas der Diözese St. Pölten 
unterstützen und ehrenamtlich mitarbeiten. 
Wir gratulieren Alfred Karner und Helga Aigner zur Absolvie-
rung dieses Lehrganges und wünschen alles Gute für diese an-
spruchsvolle Tätigkeit!

Erfolge
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Sandra Zöchling 
Daniel Imler
31.10.2015

Romana Schleifer 
Karl-Heinz Lanner 
14.11.2015

Standesamt

Eheschließungen

Geburten

Tröstl Alice, geb. 28.9.2015 Salihaj Elena, geb. 30.9.2015

ohne Bild: 

Raml Thomas Reinhard, geb. 19.9.2015

Lasinger Luisa, geb. 9.11.2015

Jubiläen

Friedrich Feldhaas, Barbara-Kapellen-Straße, feierte am 27. 
November 2015 seinen 90. Geburtstag.

Aus diesem Anlass gratulierte Bgm. Arthur Rasch dem rüstigen Ju-

bilar ganz herzlich und überreichte die Geschenke der Gemeinde.

Barbara Luger, Hand- und Fußpflegerin, die bereits seit 20 
Jahren ihre Praxis im Bürger- und Gemeindezentrum hat, 

feierte am 15. November 2015 ihren 50. Geburtstag. Aus diesem 
Anlass gratulierten Bgm. Arthur Rasch und das Gemeindeteam 
der treuen Mieterin ganz herzlich und wünschten alles Gute.

Harald Zöchbauer 
Katharina Enne 
17.10.2015

Bauer Fabian, geb. 5.12.2015
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Entsorgung/Müll

Abfuhrtermine 1. Quartal 2016
Biomüll-Abfuhr
Freitag, 15. Jänner 2016	 Freitag, 11. März 2016
Freitag, 29. Jänner 2016	 Freitag, 25. März 2016
Freitag, 12. Februar 2016	 Freitag, 08. April 2016
Freitag, 26. Februar 2016	

Restmüll-Abfuhr
Donnerstag, 28. Jänner 2016	 Donnerstag, 24. März 2016
Donnerstag, 25. Februar 2016 	
(28. Jän. und 24. März 2016 inkl. Einpersonenhaushalte)

Plastik- und Kunststoffverpackungen
Freitag, 29. Jänner 2016	 Freitag, 04. März 2016

Altpapier-Entsorgung
Dienstag, 02. Februar 2016	 Dienstag, 15. März 2016

Beratung - BGZ 1. Stock / Sprechstundenzimmer

Kostenlose Rechtsberatung
Die Sprechstunden von Notar Dr. Florian Binder finden 
von 16.00 bis 17.00 Uhr statt.
Die nächsten Sprechstunden: 18.01., 15.02., 14.03., 11.04.

Kostenlose Rechtsauskunft durch Dr. Peter Eigenthaler
Rechtsanwalt Dr. Eigenthaler hält Sprechstunden an jedem  
1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.30 Uhr ab. 
Die nächsten Termine: 20.01., 03. und 17.02., 02. und 
16.03., 06.04.

Mutter-Eltern-Beratung
im Bürger- und Gemeindezentrum, Hauptplatz 3-5, jeden  
3. Mittwoch im Monat, ab 13.00 Uhr.
Termine: 20.01., 17.02., 16.03.

KOBV Behindertenverband
Jeden ersten Freitag im Monat von 8.00 bis 10.00 Uhr hält 
der Behindertenverband am Gemeindeamt Sprechstunden ab.
Termine: 08.01., 05.02., 04.03., 01.04.

Steuerberatungssprechstunde MMag. Himmelsberger Anita
Die Sprechstunden von MMag. Himmelsberger Anita fin-
den an jedem letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt. 
Termine: 26.01., 23.02., 29.03.

Gemeindeamt

Telefon 	02723/8242-0
	 Fax	 DW 30
Bürgerservice	 DW 10 od. DW 11
Standesamt	 DW 16
Bürgermeister	 DW 12
Sekretariat	 DW 14
Amtsleiter	 DW 15
Bauabteilung 	 DW 15 od. DW 16
Buchhaltung	 DW 20 od. DW 29

www.hofstetten-gruenau.gv.at
Email-Adressen
gemeinde@hofstetten-gruenau.gv.at
buergermeister@hofstetten-gruenau.gv.at
andrea.stueckler@hofstetten-gruenau.gv.at
carina.eigelsreiter@hofstetten-gruenau.gv.at
christa.schmirl@hofstetten-gruenau.gv.at
katharina.hoermann@hofstetten-gruenau.gv.at
julia.zoechling@hofstetten-gruenau.gv.at
gottfried.luger@hofstetten-gruenau.gv.at
harald.winter@hofstetten-gruenau.gv.at
margit.grubner@hofstetten-gruenau.gv.at
vhs-pielachtal@hofstetten-gruenau.gv.at
bauhof.hofstetten-gruenau@ktp.at
mmt-hofstetten@ktp.at

Amtsstunden
Mo, Di, Mi, Fr:
08.00-12.00 Uhr,
Di: 16.00-18.00 Uhr,
Do: 09.00-12.00 Uhr
Bürgermeister-
Sprechstunden:
Di: 16.00-18.00 Uhr,
Do: 09.00-11.00 Uhr

Sperrmüll und Eisenschrott
Abgabe von Sperrmüll, Eisenschrott, Elektrogeräten,  
Speiseöl (Nöli), etc. im ASZ Ober-Grafendorf:

März bis November:
jeden Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr bzw. 
jeden 1. Samstag im Monat von 08.00-11.00 Uhr
Dezember bis Februar: 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
An Donnerstagen in den Wintermonaten, ist das ASZ geschlossen.

Termine: 
Sa.	 2. Jänner 2016		  08.00 - 11.00
Sa.	 16. Jänner 2016		  08.00 - 11.00
Sa.	 6. Februar 2016		  08.00 - 11.00
Sa.	 20. Februar 2016	 08.00 - 11.00
Do.	 3. März 2016		  14.00 - 18.00
Sa.	 5. März 2016		  08.00 - 11.00
Do.	 10. März 2016		  14.00 - 18.00
Do.	 17. März 2016		  14.00 - 18.00
Do.	 24. März 2016		  14.00 - 18.00
Do.	 31. März 2016		  14.00 - 18.00
Sa.	 2. April 2016		  08.00 - 11.00
Do.	 7. April 2016		  14.00 - 18.00
Do.	 14. April 2016		  14.00 - 18.00

MÜLLSACK-AUSGABE für 2016

Wir bitten Sie, Ihre Müllsäcke (nur für Zubringer) 
für das Jahr 2016 

am 29. oder 30. Dezember 2015  
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 

abzuholen.

Die Ausgabe von 2 Rollen à 26 Stk. Maisstärkesäcken für 
Biotonnenbesitzer bzw. Bewohner von Wohnhausanlagen mit 
Biotonnen erfolgt ebenfalls zu diesem Termin. 
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Bereitschaftsdienst Apotheke
Bereitschaftsdienst Pielachtal-Apotheke zum heiligen  
Georg abrufbar unter www.apotheker.or.at
Mag. pharm. Schinoda, Mariazeller Str. 13/5, 
3202 Hofstetten-Grünau, Tel. 02723/77 899

Redaktionsschluss
Ausgabe 1/2016: 4. März 2016
Erscheinungstermin: 12. Woche

Impressum
Eigentümer, Herausgeber, Verleger, Redaktion: Marktgemeinde Hofstetten-Grünau, 
3202 Hofstetten-Grünau, Hauptplatz 3-5 Redaktionelle Mitarbeiter: Gottfried Luger, 
Margit Grubner, Carina Eigelsreiter, Christa Schmirl Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Arthur Rasch Anzeigenkontakt: Telehaus NÖ GmbH, Tel. 02762/67380  
Fotos: Redaktionsteam bzw. zur Verfügung gestellt Auflage: 1.100 Stück, kostenlose Zustel-
lung an jeden Haushalt Grafische Produktion: , Mainburg 
7, 3202 Hofstetten-Grünau,  Medienzweck: Information der 
Bevölkerung gemäß den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung Erscheinungsweise: 
Mindestens vierteljährlich Erscheinungsort, Verlagspostamt: 3202 Hofstetten-Grünau

Wichtige Telefonnummern

Rotes Kreuz
Rettungsnotdienst 144
Krankentransporte 14 844
Servicenummer 059 144
Ärztenotdienst der 
NÖ Ärztekammer 141
Polizeiinspektion
Rabenstein 0591 333 173
Polizei Notruf 133
Feuerwehr Notruf 122

Hilfswerk Pielachtal
Hilfe und Pflege daheim
Telefon + Fax: 02722/29 88,
Mo-Fr: 08.00-12.00 Uhr
melanie.schagerl@noe.hilfs-
werk.at
Familien- und Beratungs-
zentrum St. Pölten
02742/312 250
Mo-Do 08.00-16.00 Uhr
Fr 08.00-12.00 Uhr

Landesgericht St. Pölten
und Grundbuch
Schießstattring 6
02742/809-0
Parteienverkehr:
Mo-Fr: 08.00-12.00 Uhr
Amtstag - Richtersprech-
stunden:
Di: 08.00-12.00 Uhr

Österr. Rettungshundebrigade
01/28898

BH St. Pölten
Am Bischofsteich 1
02742/9025-0
Parteienverkehr:
Mo-Fr: 08.00-12.00 Uhr
Di: zusätzl. 14.00-19.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Arbeitsamt St. Pölten
Daniel-Gran-Straße 10
02742/309-0
Mo-Do: 07.30-16.00 Uhr
und Fr: 07.30-13.00 Uhr

Finanzamt

Standort Lilienfeld
02742/304-0
Liese Prokop-Straße 14
3180 Lilienfeld
Standort St. Pölten
02742/304-0
Daniel-Gran-Straße 8
Öffnungszeiten Infocenter
St. Pölten und Lilienfeld:
Mo-Do: 07.30-15.30 Uhr
und Fr: 07.30-12.00 Uhr

GVU
im Bez. St. Pölten
Hötzendorfer Str. 13
3100 St. Pölten
02742/71 117

Ärzte

Ordinationszeiten
Kassenarzt für Allgemeinmedizin, Privatordination für 
Gynäkologie, Gemeindearzt Dr. Eduard Zeller
Ordination: Hauptplatz 10, Tel. 02723/2939
Ordinationszeiten Kassenarzt:
Mo, Di, Do u. Fr von 07.00-11.30 Uhr,
Mo nachm. von 16.00-18.00 Uhr,
Mi keine Ordination
Gynäkologische Privat-/Wahlarztordination:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Kinderarzt Dr. Katharina Aichberger-Ambrozy
Mariazeller Str. 11, Tel. 02723/8181
Mo, Di, Fr von 09.00-12.00 Uhr
Do 15.00-17.00 Uhr, tel. Voranmeldung erwünscht!
Augenwahlfacharzt Dr. Riedl Martin 
Mariazeller Straße 11-13, Tel. 02723/80200
Ordination: Jeden Mittwochnachmittag im Optikerfachgeschäft
Ordinationszeiten Zahnarzt Dr. Manuela Plitt
Baesbergstraße 1, Tel. 02723/8282
täglich außer Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Di und Do auch von 14.00 - 16.00 Uhr
Fachärztin für Physikalische Medizin, Ärztin für All-
gemeinmedizin, Osteopathie, Craniosacrale Therapie, 
Akupunktur Dr. Ursula Höllwarth-Sigut
Hauptplatz 10, Tel. 0681/103 156 10
Ordination nach tel. Vereinbarung
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie, 
Arzt für Allgemeinmedizin Dr. Margit Stanzel-Kainz
Hauptplatz 3-5, BGZ 2. Stock, Tel. 0676/31 456 80
Mi von 16.00-20.00 Uhr, nach tel. Vereinbarung
Tierarzt Mag. Michael Pachlinger
Am Brunnhof 20, Tel. 02723/8190 oder 0664/95 14 284
Großtiervisite/Kleintierordination nach tel. Vereinbarung
Hausapotheke:
Mo-Fr von 09.00-12.00 Uhr und 15.00-16.00 Uhr
Wochenend- & Feiertags-Ärztedienste

Dr. Eduard Zeller
02723/2939
Dr. Andreas Fischer
02747/2592
Dr. Hayder Jawad
02747/8543
Jänner 2016
01. 	 Dr. Eduard Zeller
02. - 03.	Dr. Hayder Jawad
06.	 Dr. Hayder Jawad
09. - 10.	Dr. Andreas Fischer
16. - 17.	Dr. Eduard Zeller
23. - 24.	Dr. Hayder Jawad
30. - 31.	Dr. Andreas Fischer

Februar 2016
06. - 07.	Dr. Hayder Jawad
13. - 14.	Dr. Eduard Zeller
20. - 21.	Dr. Andreas Fischer
27. - 28.	Dr. Eduard Zeller
März 2016
05. - 06.	Dr. Hayder Jawad
12. - 13.	Dr. Andreas Fischer
19. - 20.	Dr. Eduard Zeller
26.	 Dr. Andreas Fischer
27. - 28.	Dr. Hayder Jawad

Die Termine sind ohne Gewähr, aufgrund einer neuen  
Ärztin, die ab 01.01.2016 eine Arztpraxis in Ober-Grafen-
dorf übernimmt. Deswegen kann es bei den Wochenend-
diensten zu Änderungen kommen.




